
From: Annedore v. Donop
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annedore v. Donop 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annedore v. Donop hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Deutschland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Deutschland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Deutschland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hugo Flatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hugo Flatz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hugo Flatz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clara Straimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Clara Straimer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Clara Straimer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Vetter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Vetter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudrun Vetter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Melchior
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Melchior 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Melchior hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen See
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Jürgen See 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Jürgen See hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Parey, Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Parey, Jürgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Parey, Jürgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martin ley
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

martin ley 
Deutschland 
___ 

Hinweis: martin ley hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud Hollender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertraud Hollender 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertraud Hollender hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerold Voglauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerold Voglauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerold Voglauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annelies Birke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annelies Birke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annelies Birke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beatrix Vieten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beatrix Vieten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beatrix Vieten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hammermayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hammermayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hammermayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marek Stana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marek Stana 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marek Stana hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Jonczyk-Seeliger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Jonczyk-Seeliger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Jonczyk-Seeliger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zora Schirmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zora Schirmeister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zora Schirmeister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonathan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonathan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonathan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rusch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena Nazarina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lena Nazarina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lena Nazarina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ann-Kathrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ann-Kathrin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ann-Kathrin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Blume
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Blume 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Blume hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedhelm Wolke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedhelm Wolke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedhelm Wolke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Ludemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Ludemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Ludemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Neckel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Neckel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Neckel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sara Rosendahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sara Rosendahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sara Rosendahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Süßemilch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Süßemilch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Süßemilch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Mehrgott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Mehrgott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrich Mehrgott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silió Blanco
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabel Silió Blanco 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silió Blanco hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcel Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra Kleszka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

petra Kleszka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: petra Kleszka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Gruber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rudolf Gruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rajac Gliese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rajac Gliese 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rajac Gliese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Tonner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Tonner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Tonner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole Stein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicole Stein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Trampitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah Trampitsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sarah Trampitsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Benjamin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicola Riesberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicola Riesberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicola Riesberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ole-Felix Bahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ole-Felix Bahr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ole-Felix Bahr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Roller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Roller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Roller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Randschau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Randschau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigrid Randschau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Hain
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Hain 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Hain hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adam 
Österreich 
___ 

Hinweis: Adam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Lambach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chris Lambach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Chris Lambach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Pomaßl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Pomaßl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Pomaßl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beil Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beil Helmut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beil Helmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosenberg Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosenberg Friedrich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rosenberg Friedrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Weise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lutz Weise 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lutz Weise hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Arthkamp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Arthkamp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Arthkamp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Goder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Goder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Goder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jaime Flores
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jaime Flores 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jaime Flores hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Simone Kunstmann] 
[Germany] 
___ 

Hinweis: Simone hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingeborg Duempert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingeborg Duempert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingeborg Duempert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geli Beil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Geli Beil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Geli Beil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarethe Kubitza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margarethe Kubitza 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margarethe Kubitza hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Menne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Menne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Menne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sieglinde marek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sieglinde marek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sieglinde marek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Ascherfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Ascherfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Ascherfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Flohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Flohr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Flohr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Blind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Blind 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Blind hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Margull
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Margull 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Margull hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Trefzger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Trefzger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Trefzger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Berding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Berding 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Berding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luise Römer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luise Römer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Luise Römer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Kahle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Kahle 
Österreich 
___ 

Hinweis: Monika Kahle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Rohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Rohr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Rohr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Herget
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Herget 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Herget hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jöckel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jöckel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jöckel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckehard Kupke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eckehard Kupke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eckehard Kupke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.-E. Ostendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M.-E. Ostendorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M.-E. Ostendorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: susanne werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

susanne werner 
Spanien 
___ 

Hinweis: susanne werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Hensel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Hensel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Hensel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:22:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erich Mayer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erich Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ester
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ester 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ester hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dubian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dubian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dubian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eschmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eschmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eschmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Mitteraer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lukas Mitteraer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lukas Mitteraer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brit Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brit Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brit Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lydia Krampl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Lydia Krampl] 
[Austria] 
___ 

Hinweis: [Lydia Krampl] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fritz Staiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fritz Staiger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fritz Staiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: plischke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

plischke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: plischke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ute hardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ute hardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ute hardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Ringe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Ringe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan Ringe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sabine stoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sabine stoll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sabine stoll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Aufhauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Aufhauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Aufhauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Simma
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Simma 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Simma hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Isermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Isermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Isermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Ruwell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Ruwell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Ruwell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathys
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathys 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathys hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Grilberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Grilberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roland Grilberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Maria Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Maria Werner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Maria Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Efler Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Efler Claudia 
Österreich 
___ 

Hinweis: Efler Claudia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Kuther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:23

Für ein freies Netz! Gleichberechtigung für kleine Startups und mittelständische
Unternehmen ist unumdingbar. Bevorzugung gegen Bezahlung grenzt an Erpressung. Es
darf sich keine Internetlobby etablieren. Die Folgen des Lobbyismus zeigten sich bereits in
der Autobranche, welche mit Wissen von EU und nationalen Regierungen vorsätzlich die
Gesundheit unserer Bürger gefährdet. Aus Fehlern sollte man lernen. 

http://www.sueddeutsche.de/digital/tim-berners-lee-erfinder-des-www-warnt-europas-
freies-netz-steht-auf-dem-spiel-1.3081289?reduced=true

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berta Weingartner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Berta Weingartner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Berta Weingartner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Krückel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Krückel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Krückel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mihai Marton
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mihai Marton 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mihai Marton hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Duschanek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Duschanek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Duschanek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Britta Leitheußer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Britta Leitheußer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Britta Leitheußer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alfes, Cordula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Cordula Alfes- 

alfes, Cordula 
Deutschland 
___ 

Hinweis: alfes, Cordula hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kamil Maczynski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kamil Maczynski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kamil Maczynski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Kvas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Kvas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine Kvas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Elb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Elb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Elb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans- Jürgen Fiedler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans- Jürgen Fiedler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans- Jürgen Fiedler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Both
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Both 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Both hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Saskia Kießling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Saskia Kießling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Saskia Kießling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominik 
Italien 
___ 

Hinweis: Dominik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Wahnschaffe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix Wahnschaffe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Felix Wahnschaffe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rudolf dietinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rudolf dietinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: rudolf dietinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Bauhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Veronika Bauhofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Veronika Bauhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R. wilkinson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R. wilkinson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: R. wilkinson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gundula Eschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gundula Eschner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gundula Eschner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martina profanter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

martina profanter 
Italien 
___ 

Hinweis: martina profanter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schaper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schaper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schaper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brosig, Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brosig, Martina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brosig, Martina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gießel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gießel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gießel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra liedhegener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

petra liedhegener 
Deutschland 
___ 

Hinweis: petra liedhegener hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmallenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schmallenbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schmallenbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Gugel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Gugel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Gugel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magar Serge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magar Serge 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Magar Serge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eres
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[T.Eres 
[Deutschland 
___ 

Hinweis: Eres hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schmidt.karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schmidt.karin 
Österreich 
___ 

Hinweis: schmidt.karin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Zureich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Zureich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Zureich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Mösenlechner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Mösenlechner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Mösenlechner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: fernandez de Ocariz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

fernandez de Ocariz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: fernandez de Ocariz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Patz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Patz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Patz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Björn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Björn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Björn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Gissel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Gissel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Gissel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhild Gädeke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhild Gädeke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhild Gädeke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lea Reuther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lea Reuther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lea Reuther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stohldreier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stohldreier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stohldreier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Prell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Prell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Prell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beutler Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Beutler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beutler Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Rebel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Rebel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marianne Rebel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mikel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

mikel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: mikel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Mach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Mach 
Österreich 
___ 

Hinweis: Julia Mach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gunther 
Spanien 
___ 

Hinweis: Gunther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Hofmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen, neben dominanten Akteuren wie
Google, Amazon, Apple und Facebook zu existieren. Das kann nicht Grundgesetz konform
sein! 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Hofmeister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Hofmeister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Möckel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Möckel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Möckel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva-Maria Nothof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva-Maria Nothof 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva-Maria Nothof hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joha Eben
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joha Eben 
Österreich 
___ 

Hinweis: Joha Eben hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Alteheld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Alteheld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Alteheld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Samberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Samberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Samberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothee Kyrantonis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothee Kyrantonis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothee Kyrantonis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pierre Milligan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pierre Milligan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pierre Milligan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Enke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
DANKE!!! 
Elisabeth Enke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Enke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Samson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Samson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Samson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alois Kalter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alois Kalter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alois Kalter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosenkind Miriam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosenkind Miriam 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosenkind Miriam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roger Häutle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roger Häutle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roger Häutle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Polzhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Polzhuber 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Peter Polzhuber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Wiessmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Wiessmann 
Griechenland 
___ 

Hinweis: Hermann Wiessmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Rohrer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Rohrer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegfried Rohrer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Bernhammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Bernhammer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Bernhammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Bernd 

___ 

Hinweis: Bernd hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Täufer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Täufer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Täufer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Saltenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Saltenberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Saltenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mariano Martini
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
iWettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mariano Martini 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mariano Martini hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Roitzsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Roitzsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrich Roitzsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Kimm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Kimm 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte Kimm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gottfried Schaffar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gottfried Schaffar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gottfried Schaffar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: skopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

skopp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: skopp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Grebestein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Grebestein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Grebestein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: veronika schlotterer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

veronika schlotterer 
Österreich 
___ 

Hinweis: veronika schlotterer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: inge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
maria* 
___ austria 

Hinweis: ma pa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Plazotta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edith Plazotta 
Österreich 
___ 

Hinweis: Edith Plazotta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. László Trunkó
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. László Trunkó 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. László Trunkó hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dorothea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

dorothea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: dorothea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Brämik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Brämik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Brämik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun albrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudrun albrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: d.bruehl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

d.bruehl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: d.bruehl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Manemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Manemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Astrid Manemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Schulte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Schulte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Schulte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fischer Julia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fischer Julia 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fischer Julia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sybille mehlhorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sybille mehlhorn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sybille mehlhorn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Heisler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Heisler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hermann Heisler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cyrill Nitzsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cyrill Nitzsche 
Österreich 
___ 

Hinweis: Cyrill Nitzsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietrich Voigt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietrich Voigt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dietrich Voigt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vergeiner Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vergeiner Maria 
Österreich 
___ 

Hinweis: Vergeiner Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: herta von stengel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

herta von stengel 
Italien 
___ 

Hinweis: herta von stengel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Schulze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Schulze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra endres
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

petra endres 
Deutschland 
___ 

Hinweis: petra endres hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Petra Nöcker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Petra Nöcker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Petra Nöcker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: L. Halada
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

L. Halada 
Österreich 
___ 

Hinweis: L. Halada hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ma pa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
maria* 
___ austria 

Hinweis: ma pa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Niethammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Niethammer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Niethammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ALFRED PUTZ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ALFRED PUTZ 
Österreich 
___ 

Hinweis: ALFRED PUTZ hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cosima Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Cosima Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Bartz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten Bartz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten Bartz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Wölfl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Wölfl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Wölfl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Senne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Senne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Senne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Zäuner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Zäuner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jörg Zäuner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Eigenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Eigenberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kurt Eigenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Grundmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Grundmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Grundmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roderich Wahsner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roderich Wahsner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roderich Wahsner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerold Kunschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Gerold Kunschner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerold Kunschner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. Walessa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E. Walessa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: E. Walessa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ele Bonde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ele Bonde 
Dänemark 
___ 

Hinweis: Ele Bonde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard Thörel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Eberhard Thörel] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Eberhard Thörel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kiermaier Ursula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kiermaier Ursula 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kiermaier Ursula hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Seidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Seidel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Seidel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Werner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angermaier Felix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angermaier Felix 
Österreich 
___ 

Hinweis: Angermaier Felix hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmiderer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schmiderer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Schmiderer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christine raither
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christine raither 
Österreich 
___ 

Hinweis: christine raither hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anita Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Goetzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Goetzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Goetzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Jeensch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Jeensch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Jeensch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Krumme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Krumme 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Krumme hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Eucken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Eucken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Eucken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Jabs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Jabs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Jabs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brühl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brühl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brühl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elena Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elena Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elena Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Brüll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Brüll 
Belgien 
___ 

Hinweis: Anja Brüll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Bardey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Bardey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Bardey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Formatschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Formatschek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Formatschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Dieter Dahlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Dieter Dahlmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Dieter Dahlmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Wenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Wenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Wenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sabina trooger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sabina trooger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sabina trooger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KARNER-TAXER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

KARNER-TAXER 
Österreich 
___ 

Hinweis: KARNER-TAXER hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Barbara Strohschein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Barbara Strohschein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Barbara Strohschein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Zelger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hubert Zelger 
Italien 
___ 

Hinweis: Hubert Zelger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Althen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Althen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Althen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke D.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke D. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke D. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lehmann, Juergen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lehmann, Juergen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lehmann, Juergen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Gniza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Gniza 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Gniza hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Wernisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Wernisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Wernisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Schreiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Schreiter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Schreiter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Weidler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Weidler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Weidler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R.Reinisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R.Reinisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: R.Reinisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Wehrstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Ulrike Wehrstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Wehrstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hinrich Steffens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hinrich Steffens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hinrich Steffens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Schrottenholzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Schrottenholzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Schrottenholzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Friebe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Friebe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Friebe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Dieter Pohland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Dieter Pohland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Dieter Pohland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Ramm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Ramm 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Ramm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Ploberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Ploberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ursula Ploberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidrun Beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidrun Beyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidrun Beyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Linzmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Linzmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Linzmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Alkofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Alkofer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Alkofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Holzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Holzinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Holzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Czech
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Czech 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Czech hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Wermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartmut Wermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartmut Wermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Laubenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Laubenberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Laubenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Forster Roswitha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Forster Roswitha 
Österreich 
___ 

Hinweis: Forster Roswitha hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit 
Österreich 
___ 

Hinweis: Birgit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Riegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Riegler Riegler 
Austria 
___ 

Hinweis: Claudia Riegler Riegler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Ich bitte Sie dringend, sich für ein freies und offenes Internet mit all Ihren Kräften und
Möglichkeiten einzusetzen! Ich bin felsenfest davon übeerzeugt, daß das nicht nur für
mich, sondern uns alle außerordentlich wichtig ist. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Mayer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gisela Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Weirmair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Weirmair 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christa Weirmair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schiller Yannic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schiller Yannic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schiller Yannic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holger Frank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holger Frank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G.Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

G.Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: G.Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nickel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nickel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nickel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arngold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arngold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arngold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: werner moldaschl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

werner moldaschl 
Österreich 
___ 

Hinweis: werner moldaschl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Heins
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Die ist eine Diskriminierung. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Heins 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris Heins hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Seitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Seitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa Seitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabel Bitzker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabel Bitzker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabel Bitzker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lalasa L.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lalasa L. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: lalasa L. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-J. Häuslschmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-J. Häuslschmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-J. Häuslschmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: margaret meckel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

margaret meckel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: margaret meckel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffi Haigermoser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffi Haigermoser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffi Haigermoser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bärbel Faust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bärbel Faust 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bärbel Faust hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: steffi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

steffi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: steffi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlheinz Dehmke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karlheinz Dehmke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karlheinz Dehmke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Wotzka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene Wotzka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irene Wotzka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alois Kalter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alois Kalter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alois Kalter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toni Heißner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Toni Heißner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Toni Heißner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riegler Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Riegler Johann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Riegler Johann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maren terp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

maren terp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: maren terp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Fortwengel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Fortwengel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris Fortwengel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torben Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torben Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Torben Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stimming
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stimming 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stimming hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Roland Albert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Roland Albert 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Roland Albert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lux
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lux 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lux hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Theml
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Theml 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Theml hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Bergerhausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katrin Bergerhausen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrin Bergerhausen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Appelhans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim Appelhans 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tim Appelhans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelyn Heim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evelyn Heim 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Evelyn Heim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ole Jaeckel-Engler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ole Jaeckel-Engler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ole Jaeckel-Engler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Kurzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Kurzmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christina Kurzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Augustin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Augustin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_20415716/. Um zu antworten,
senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Datismann, Gisela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Datismann, Gisela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Datismann, Gisela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S.Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S.Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S.Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carolin Neubauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carolin Neubauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carolin Neubauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Haddad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Haddad 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Haddad hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leni Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leni Augustin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leni Augustin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Saalfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Saalfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Saalfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Feiersinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Feiersinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Feiersinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elisabeth fröwein-lentner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

elisabeth fröwein-lentner 
Österreich 
___ 

Hinweis: elisabeth fröwein-lentner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Schmalen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Schmalen 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Christiane Schmalen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Kunert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Kunert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Kunert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monica Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monica Maier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monica Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Zaiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Zaiß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Zaiß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Starczewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Starczewski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Starczewski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Rohde-Filsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Rohde-Filsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Rohde-Filsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: i.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Klopffleisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Klopffleisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Klopffleisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegfried Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Ernst Barié
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus Ernst Barié 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claus Ernst Barié hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theo Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Theo Augustin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Theo Augustin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Ginzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Ginzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Ginzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cora Kruger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Cora Kruger 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

katrin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: katrin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Blank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Monika Blank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Blank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaby Vopper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gaby Vopper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gaby Vopper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Güthe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Güthe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Güthe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Matusiak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Matusiak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Matusiak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siglint Rammensee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siglint Rammensee 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siglint Rammensee hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Adlboller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Adlboller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martina Adlboller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine HATZ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine HATZ 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine HATZ hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Zaher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Zaher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Zaher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marita Sattes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marita Sattes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marita Sattes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nina Alef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nina Alef 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nina Alef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Pauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Pauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Pauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Lapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Lapp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Lapp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henning Beckers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henning Beckers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henning Beckers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Georg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Wettstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Wettstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Wettstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Glechner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Glechner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bernhard Glechner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Hennig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Hennig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Hennig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karina Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karina Schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karina Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cristina Prösch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cristina Prösch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cristina Prösch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thomas luth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

thomas luth 
Italien 
___ 

Hinweis: thomas luth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie Burke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sophie Burke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sophie Burke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisa Mendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisa Mendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisa Mendt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alken, Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alken, Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alken, Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: tapfer helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

tapfer helmut 
Österreich 
___ 

Hinweis: tapfer helmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Kickinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Kickinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Kickinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schleich Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schleich Maria 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schleich Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Sobol
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich Sobol 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinrich Sobol hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Lubig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Lubig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Lubig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Sternberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Sternberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Sternberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: T. J. Anger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

T. J. Anger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: T. J. Anger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Lackinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Lackinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manfred Lackinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Bartlewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Bartlewski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Bartlewski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Rusam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Rusam 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Rusam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dustin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dustin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Happe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Happe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Happe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vater
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vater 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vater hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Voigt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Voigt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingrid Voigt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Franke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Michael Franke] 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: Michael Franke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Meschuh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Monika Meschuh Meschuh 
Österreich] 
___ 

Hinweis: Monika Meschuh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: tina schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

tina schwab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: tina schwab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Keil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Keil 
Germany 
___ 

Hinweis: Anne Keil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Debener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Debener 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Debener hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mentor Rex
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mentor Rex 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mentor Rex hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reuter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reuter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Uebel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Uebel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Uebel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Berdel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Berdel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Berdel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Selle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Selle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Selle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver J. Ebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver J. Ebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver J. Ebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ULRIKE FRÖSCHL
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ULRIKE FRÖSCHL 
Österreich 
___ 

Hinweis: ULRIKE FRÖSCHL hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Schuhmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Schuhmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Günter Schuhmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Deubner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Deubner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Deubner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Rusam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Rusam 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Rusam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Hilpert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sascha Hilpert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sascha Hilpert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G. Lewon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

G. Lewon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: G. Lewon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nitz peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nitz peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nitz peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie Eikenbusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Melanie Eikenbusch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melanie Eikenbusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Glechner-Tragner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Glechner-Tragner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Glechner-Tragner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Auinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Karin Auinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karin Auinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Holz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Holz 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Peter Holz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet: 
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Zeegers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Zeegers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Zeegers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Kast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Kast 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Kast hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melvyn Poore
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Melvyn Poore 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melvyn Poore hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alf Creft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alf Creft 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alf Creft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Mittenbühler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Mittenbühler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Mittenbühler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oestreich Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oestreich Helmut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oestreich Helmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Xaver Remsing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Xaver Remsing 
Österreich 
___ 

Hinweis: Xaver Remsing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Graf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Graf 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Graf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Kern-Zekert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar Kern-Zekert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dagmar Kern-Zekert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Böhm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johann Böhm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Erhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Erhart 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Erhart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdeger Cuwie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rüdeger Cuwie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdeger Cuwie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Streli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Streli 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christoph Streli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guillermo Frei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guillermo Frei 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guillermo Frei hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pruy christa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pruy christa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pruy christa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckart Seifert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eckart Seifert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eckart Seifert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Tippe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Tippe 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Tippe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eichenauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eichenauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eichenauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Olbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Oliver Olbert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Olbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ghinita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ghinita 
Österreich 
___ 

Hinweis: ghinita hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Maier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Merk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Merk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Merk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Juliane Walter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juliane Walter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kornelia Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kornelia Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kornelia Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarete Stiegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margarete Stiegler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Margarete Stiegler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Jung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Jung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Raffel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Raffel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Raffel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Allmendinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Allmendinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max Allmendinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Hollander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Hollander 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Hollander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Bräuling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Bräuling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Bräuling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Buchhage
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lisa Buchhage 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lisa Buchhage hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Fritzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Fritzen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Fritzen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Gattol
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Gattol 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ernst Gattol hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Dolzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Dolzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hermann Dolzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannelore Morgenroth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannelore Morgenroth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hannelore Morgenroth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Jordan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Jordan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Jordan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Pils
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene Pils 
Österreich 
___ 

Hinweis: Irene Pils hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Matthes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie meinen Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur
Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Matthes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Matthes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inga Friehe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inga Friehe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inga Friehe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aniko Löschnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Aniko Löschnig 
Österreich 
___ 

Hinweis: Aniko Löschnig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karoline eichhorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

karoline eichhorn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: karoline eichhorn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Faust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Faust 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kurt Faust hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Schubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Schubert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna Schubert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: beate mattheis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

beate mattheis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: beate mattheis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Langstroff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Langstroff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Langstroff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rachel Thiel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rachel Thiel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rachel Thiel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jurij
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jurij 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jurij hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Morgenroth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Morgenroth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Morgenroth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedel Ahlmeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedel Ahlmeyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedel Ahlmeyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sieghard Glanzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sieghard Glanzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sieghard Glanzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zeise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zeise 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zeise hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: L.Lechner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

L.Lechner 
Österreich 
___ 

Hinweis: L.Lechner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albert Velten-Reis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Albert Velten-Reis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Albert Velten-Reis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Federolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Federolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Federolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karolina Sieber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karolina Sieber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karolina Sieber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U.M.Merz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

U.M.Merz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: U.M.Merz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DIETER EGERMANN
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DIETER EGERMANN 
Österreich 
___ 

Hinweis: DIETER EGERMANN hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margret Kosthorst-Krodel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margret Kosthorst-Krodel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margret Kosthorst-Krodel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elfriede gattol
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

elfriede gattol 
Österreich 
___ 

Hinweis: elfriede gattol hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Upmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten Upmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten Upmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Neubarth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Neubarth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Neubarth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jurgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jurgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jurgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Dürr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Dürr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Dürr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annegret Scmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annegret Scmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annegret Scmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karpf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte erhalten Sie das freie und demokratische Internet in Europa und berücksichtigen Sie
diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Herzliche Grüße, 
Claudia Karpf, 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Karpf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uschi Sobol
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uschi Sobol 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uschi Sobol hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buzin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Buzin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Buzin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elfriede Kitzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elfriede Kitzler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elfriede Kitzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Folkmar Nilkes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Folkmar Nilkes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Folkmar Nilkes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Toussaine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sascha Toussaine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sascha Toussaine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Staudacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Staudacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Staudacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Gerjets
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Gerjets 
USA 
___ 

Hinweis: Astrid Gerjets hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mnafred Moder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Moder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Moder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: NÖBAUER Max
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

NÖBAUER Max 
Österreich 
___ 

Hinweis: NÖBAUER Max hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Seitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Seitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Seitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Resel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Resel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roland Resel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Mertens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Mertens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Mertens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Camin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Camin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Camin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ManfredFraustadt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ManfredFraustadt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ManfredFraustadt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gisela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gisela 
Österreich 
___ 

Hinweis: gisela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bodnar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bodnar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bodnar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weber Wolfram
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weber Wolfram 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weber Wolfram hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Großmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Großmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Großmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thomas augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

thomas augustin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: thomas augustin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Nickolmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Nickolmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Nickolmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Lattner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Lattner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Lattner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Hashemi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Hashemi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Hashemi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sophie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sophie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helena Strohmayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helena Strohmayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helena Strohmayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Boehm-Margot@web.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Boehm-Margot@web.de 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Boehm-Margot@web.de hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Bichl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Bichl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Bichl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: patricia theresaia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

patricia theresaia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: patricia theresaia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Dohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Dohr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Dohr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ani
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ani 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ani hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Stimpfl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DSA Manuela Stimpfl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manuela Stimpfl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Weiß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Weiß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leon Foris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leon Foris 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leon Foris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Sladek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Sladek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ernst Sladek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellen Maruck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ellen Maruck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ellen Maruck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Georg Halper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Georg Halper 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Georg Halper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ringo Droth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ringo Droth 
Deutschland 

Hinweis: Ringo Droth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Reder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Reder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Reder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kerschbamer siegfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kerschbamer siegfried 
Italien 
___ 

Hinweis: kerschbamer siegfried hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linke Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Linke Angelika 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Linke Angelika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Trapp Raimund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Trapp Raimund 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Trapp Raimund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reitberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reitberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reitberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Maschka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud Maschka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Waltraud Maschka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Dietrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Dietrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Dietrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefan schaefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

stefan schaefer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: stefan schaefer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sochanski Lucyna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sochanski Lucyna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sochanski Lucyna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: I. Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

I. Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: I. Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Guhl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Guhl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Guhl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Röhl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Röhl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Röhl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Fölserl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Fölserl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte Fölserl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Britta Tepel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Britta Tepel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Britta Tepel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerr 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Kerr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.-D. Linke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.-D. Linke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H.-D. Linke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lieb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lieb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lieb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Hagmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Hagmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Hagmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Verena A., 
Österreich 
___ 

Hinweis: Verena hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

petra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: petra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernadette Boos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernadette Boos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernadette Boos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Le
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Le 
Österreich 
___ 

Hinweis: Katharina Le hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helga janits
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

helga janits 
Österreich 
___ 

Hinweis: helga janits hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. CrhristianHusek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. CrhristianHusek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. CrhristianHusek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Carli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Carli 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bernhard Carli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Abe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Abe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Abe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: weiser,hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

weiser,hans 
Deutschland 
___ 

Hinweis: weiser,hans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Faaß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Faaß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Faaß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Messinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Messinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuela Messinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tietz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tietz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Bock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Bock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Bock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Guth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Guth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patrick Guth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Flesch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Flesch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Flesch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Narumon Janthet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Narumon Janthet 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Narumon Janthet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: verena willing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena Willing 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Verena Willing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Kammerl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Kammerl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Kammerl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mühlbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mühlbauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mühlbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephanie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephanie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tilmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tilmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diambou
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diambou 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Diambou hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Voglmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Voglmayr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Voglmayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Murmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Murmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Murmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ralf sieg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ralf sieg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ralf sieg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Wehlitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Wehlitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Wehlitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anneliese Bornhöft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anneliese Bornhöft 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anneliese Bornhöft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cfalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cfalk 
Österreich 
___ 

Hinweis: Cfalk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yella Cremer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yella Cremer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yella Cremer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reimund Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reimund Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reimund Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reck, Engelbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reck, Engelbert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reck, Engelbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andre 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andre hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Seuthe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Achim Seuthe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Achim Seuthe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lüth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lüth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: lüth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiß Johann Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 10:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reiß Johann Friedrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reiß Johann Friedrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jony May
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jony May 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jony May hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rose Ebding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rose Ebding 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rose Ebding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Rau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Rau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Rau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Reimann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten Reimann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten Reimann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martha DRÖSSLER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martha DRÖSSLER 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martha DRÖSSLER hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aschenberger Maximilian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Aschenberger Maximilian 
Österreich 
___ 

Hinweis: Aschenberger Maximilian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Suzan Yigitbasi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Suzan Yigitbasi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Suzan Yigitbasi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Sauer Dr.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Sauer Dr. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth Sauer Dr. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Czerni
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Czerni 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Czerni hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlev Leuschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlev Leuschner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detlev Leuschner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laura Frisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laura Frisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Laura Frisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilman Keding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tilman Keding 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tilman Keding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Reischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Reischer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Horst Reischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Roscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Roscher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Roscher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hubert Maier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hubert Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Laar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Laar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Laar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena Pillichshammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lena Pillichshammer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lena Pillichshammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Larissa Wildschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Larissa Wildschek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Larissa Wildschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oskar Mastalier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Oskar Mastalier] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oskar Mastalier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tonia Danese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tonia Danese 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tonia Danese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja 
Italien 
___ 

Hinweis: Anja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Buck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Buck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerti kubasta-linko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerti kubasta-linko 
Österreich 
___ 

Hinweis: gerti kubasta-linko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Nikolic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Nikolic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Nikolic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maximilian Höltkemeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Cyril Loris Ernst Maximilian Höltkemeier] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Maximilian Höltkemeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwimmbeck Reinhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Schwimmbeck Reinhard 

Schwimmbeck Reinhard 
Deutschland 
Deutschland 

Hinweis: Schwimmbeck Reinhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antonella de Campo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antonella de Campo 
Österreich 
___ 

Hinweis: Antonella de Campo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Holtbernd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Holtbernd 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg Holtbernd hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Babetin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Babetin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Babetin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: marc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

marc 
Deutschland 
___ 

Hinweis: marc hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Utah Doersch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Utah Doersch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Utah Doersch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clemens Wölfel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Das Prinzip der Netzneutralität macht das Internet so einzigartig und chancenreich. Es
bedeutet, dass alle - seien es reiche Konzerne oder Otto Normalverbraucher -
gleichberechtigten, freien Zugang zu allen Inhalten und Anwendungen haben 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Clemens Wölfel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Clemens Wölfel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Wengel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Wengel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Wengel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Angenendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmgard Angenendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irmgard Angenendt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Mittwoch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Mittwoch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Mittwoch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schober Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schober Josef 
Österreich 
___ 

Hinweis: Schober Josef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wena 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wena hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Hornung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Hornung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Hornung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Graciela Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Graciela Karl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Graciela Karl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Groß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertrud Groß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gertrud Groß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Greiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Greiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: M. Greiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Krüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Krüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiter Hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reiter Hans 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reiter Hans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: tamara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

tamara 
Spanien 
___ 

Hinweis: tamara hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pfaffl Maria-Melitta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pfaffl Maria-Melitta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pfaffl Maria-Melitta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: will slavica
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

will slavica 
Deutschland 
___ 

Hinweis: will slavica hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Weichelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Weichelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Weichelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schumacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schumacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schumacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaffenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kaffenberger 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Kaffenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Singer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Singer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Singer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Oberthür
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Oberthür 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Oberthür hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartung,Hagar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartung,Hagar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartung,Hagar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedel Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedel Matthias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedel Matthias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anneli Jordan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anneli Jordan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anneli Jordan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Klausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mario Klausen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mario Klausen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ismene
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netz utralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von Konzernen
auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung, Wettbewerbsfähigkeit und
Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ismene 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ismene hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. Werr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E. Werr 
Österreich 
___ 

Hinweis: E. Werr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Schütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Schütz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rudolf Schütz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thines
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thines 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thines hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerd winter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerd winter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gerd winter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Ewers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Ewers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Ewers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Dellinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Dellinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Dellinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Hampl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Hampl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Hampl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Elisabeth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Elisabeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Selma Staudenmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Selma Staudenmaier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Selma Staudenmaier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Bsteh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Bsteh 
Österreich 
___ 

Hinweis: Markus Bsteh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonathan Schenkenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonathan Schenkenberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonathan Schenkenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Umlauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Umlauf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Umlauf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Hipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Hipp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Hipp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Bachmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rüdiger Bachmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdiger Bachmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rutger von Bothmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rutger von Bothmer 
Deutschland___ 

Hinweis: Rutger von Bothmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Bredel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Bredel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Bredel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Konitzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Konitzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marco Konitzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herwich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herwich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herwich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sieghard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sieghard 
Italien 
___ 

Hinweis: sieghard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brunner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brunner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brunner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Capelle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Capelle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Capelle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Lehmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Lehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Sattler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Sattler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Sattler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Talhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Talhofer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa Talhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mark Fandrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:15

Lesen Sie es sich bitte wenigstens durch! 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mark Fandrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mark Fandrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Hauck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Hauck 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rudolf Hauck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Vonhausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Als ich Ihre Nachricht las, dachte ich -die Faschingszeit ist doch vorbei-am freien Netz
wird sich doch keiner ranwagen um sich dort die Finger zu verbrennen! 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller Karl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Müller Karl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ines
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ines 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ines hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr- ()ngo Mewrwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr- ()ngo Mewrwald 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr- ()ngo Mewrwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fuest
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fuest 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fuest hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julianna Grätz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julianna Grätz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julianna Grätz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Hilt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Hilt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Hilt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena Kix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lena Kix 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lena Kix hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heymer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heymer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heymer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sr. Emmanuela Dobler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sr. Emmanuela Dobler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sr. Emmanuela Dobler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carola 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carola hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Hermeter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Hermeter 
Italien 
___ 

Hinweis: Walter Hermeter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eiler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eiler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Aretz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Aretz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Aretz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marian Roßlenbroich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Marian Roßlenbroich 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Marian Roßlenbroich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Friedrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Friedrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matz Reinhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matz Reinhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matz Reinhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haas Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Haas Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Haas Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Hauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Hauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Hauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudius Dangel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudius Dangel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudius Dangel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grigolli Olivia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grigolli Olivia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grigolli Olivia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf-Dieter Carow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolf-Dieter Carow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolf-Dieter Carow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fanny Dellinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fanny Dellinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fanny Dellinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard.zangenfeind@web.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard.zangenfeind@web.de 
Österreich 
___ 

Hinweis: Reinhard.zangenfeind@web.de hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Scapinelli Dorothea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Scapinelli Dorothea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Scapinelli Dorothea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Dillitzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Dillitzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Dillitzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raschinsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Raschinsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Raschinsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Knoth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rüdiger Knoth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdiger Knoth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Dauner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anton Dauner 
[BRD 
___ 

Hinweis: Anton Dauner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Gefeke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Gefeke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Gefeke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Trenker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Trenker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Trenker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marta Pohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marta Pohl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marta Pohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

dieter 
Österreich 
___ 

Hinweis: dieter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Therese Kalantzis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Therese Kalantzis 
Österreich 
___ 

Hinweis: Therese Kalantzis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Hornig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Hornig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Hornig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Flender Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Flender Andreas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Flender Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael 
Italien 

Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und
offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um
zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Baltes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Baltes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Baltes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Barthels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene Barthels 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irene Barthels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Neff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Neff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Neff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helma Stubauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helma Stubauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helma Stubauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Udo Gräfe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Udo Gräfe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Udo Gräfe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hagen Fimmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hagen Fimmel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hagen Fimmel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Roth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Katharina Roth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Romy Ruethers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Romy Ruethers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Romy Ruethers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Schmidbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Schmidbauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Schmidbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Felde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Felde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Felde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Rauber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Rauber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Rauber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burghardt Lübker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Burghardt Lübker 
Deutschland 

Hinweis: Burghardt Lübker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uli Rache
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uli Rache 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uli Rache hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Lindner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Lindner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jens Lindner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Rubi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje Rubi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antje Rubi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Geigenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Geigenberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Geigenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schoknecht,Manuela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schoknecht,Manuela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schoknecht,Manuela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Mittelbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Mittelbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Mittelbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanna Pfeifer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Hanna Pfeifer 
Deutschland 
-- 

Hanna Pfeifer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hanna Pfeifer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Reuter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Reuter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.Chemise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.Chemise 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H.Chemise hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea Rehn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothea Rehn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothea Rehn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Rintelen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephanie Rintelen 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stephanie Rintelen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mold Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mold Josef 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mold Josef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Kühberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hildegard Kühberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hildegard Kühberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Nicht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Nicht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuela Nicht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Uepach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Uepach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Uepach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: d. Weiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

d. Weiss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: d. Weiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frauke Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frauke Schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frauke Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Lorenz Pichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Lorenz Pichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mag. Lorenz Pichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manu Semann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manu Semann 
Finnland 
___ 

Hinweis: Manu Semann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inge Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inge Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sivester
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sivester 
Österreich 
___ 

Hinweis: sivester hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludwig Messerle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludwig Messerle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ludwig Messerle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Schutte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Schutte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Schutte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Heise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Heise 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Heise hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niklas Wiblishauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Niklas Wiblishauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Niklas Wiblishauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Uepach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Uepach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bärbel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

bärbel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: bärbel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Szumovski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Szumovski 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herbert Szumovski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Denis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Denis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Denis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko v. Tippelskirch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko v. Tippelskirch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko v. Tippelskirch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: morena kops
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

morena kops 
Deutschland 
___ 

Hinweis: morena kops hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kahlert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Kahlert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Kahlert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schweighofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schweighofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Schweighofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Hans Bittner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Hans Bittner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Hans Bittner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Goldgruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Goldgruber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Goldgruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joerg Glasauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

=> Meinungsfreiheit darf nicht vom Medium abhängig gemacht werden. Stellen Sie sich
ein Gespräch in einem Beinahe-Vakuum vor - die Schallwellen könnten sich nicht den
normalen Gesetzen zufolge ausbreiten. Und das was als normal definiert wird, sollte dass
sein, was von den Maßstäben kultureller und gesellschaftlicher Errungenschaft vorgegeben
wird. Es geht letztlich also um eine Verteilung dieser Werte auf all diejenigen sie in dem
Gespräch gehört werden sollen, sonst kommt die Botschaft über das Medium nicht an. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joerg Glasauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Joerg Glasauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Bregulla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Bregulla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Bregulla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alex berthe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

alex berthe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: alex berthe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina Hemmecke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tina Hemmecke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tina Hemmecke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Kast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Kast 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Kast hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristoffer Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kristoffer Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kristoffer Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Bechtloff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Bechtloff 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christa Bechtloff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ahammer Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ahammer Fritz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ahammer Fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Dangl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Dangl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Dangl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Sinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Sinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Sinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Steindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Steindl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Steindl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Scherer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Scherer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Scherer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Schöne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Schöne 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Renate Schöne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Winkler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Winkler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Winkler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Braunbarth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Braunbarth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Braunbarth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Bengen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Bengen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Bengen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Rochelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Rochelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Rochelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Senta Hildebrandt-Metz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Senta Hildebrandt-Metz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Senta Hildebrandt-Metz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Thelen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Thelen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Thelen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mayer Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mayer Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mayer Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ch. himmelsbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 09:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ch. himmelsbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ch. himmelsbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Micheler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Micheler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erwin Micheler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Markus von Schwanenflügel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Markus von Schwanenflügel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Markus von Schwanenflügel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Veit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Veit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudrun Veit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Wallner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Wallner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Claudia Wallner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brennecke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brennecke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brennecke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Rajab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Rajab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Rajab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Urbanczyk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Urbanczyk 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Urbanczyk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia krueger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia krueger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia krueger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josephine Kremer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josephine Kremer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josephine Kremer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. K. Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E. K. Lorenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: E. K. Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Weidler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Weidler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Weidler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Günl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Wenn Sie weiterhin Konzerninteressen vor Bürgerinteressen stellen, wird die EU bald
Geschichte sein! 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Günl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Günl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Heidi Güldenhaupt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Heidi Güldenhaupt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.Heidi Güldenhaupt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Grewe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Grewe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Grewe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Schlager-Fritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Schlager-Fritsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Schlager-Fritsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jörg seiffert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jörg seiffert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jörg seiffert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kreetz, Christa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kreetz, Christa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kreetz, Christa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katherina Drinkuth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katherina Drinkuth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katherina Drinkuth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Lentsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Lentsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Lentsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: frommlet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

frommlet 
Neukaledonien 
___ 

Hinweis: frommlet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prof. Dr. Rolf F.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Prof. Dr. Rolf F. Schell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Prof. Dr. Rolf F. Schell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Serafiniak Bernd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Serafiniak Bernd 
Österreich 
___ 

Hinweis: Serafiniak Bernd hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Huethmair Hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Huethmair Hans 
Österreich 
___ 

Hinweis: Huethmair Hans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cedrik Görgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cedrik Görgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cedrik Görgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Sauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Sauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Sauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uli Rohde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uli Rohde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uli Rohde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Waßmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Waßmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Waßmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klara Brandenburger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klara Brandenburger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klara Brandenburger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Havelka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Havelka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Havelka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karaba Simone
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Simone Karaba 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simone Karaba] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Groß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Groß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Groß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Urch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Urch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Monika Urch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Heinemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja Heinemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katja Heinemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pawlik Manfred
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pawlik Manfred 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pawlik Manfred hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Milde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Milde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Milde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Borchert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Borchert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Borchert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mellmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mellmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mellmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Enk Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Enk Wolfgang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Enk Wolfgang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Dosser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Dosser 
Italien 
___ 

Hinweis: Maria Dosser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven von Rönn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sven von Rönn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sven von Rönn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mader
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

mader 
Deutschland 
___ 

Hinweis: mader hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Riedl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Riedl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Riedl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sibylle Arors
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sibylle Arors 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sibylle Arors hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Feurstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines Feurstein 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ines Feurstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Engelhardt, Niko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Engelhardt, Niko 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Engelhardt, Niko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Bauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herbert Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Schuppert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Schuppert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Schuppert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Steinhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Steinhorst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Steinhorst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: roland Kleber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

roland Kleber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: roland Kleber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leonhard Müllner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leonhard Müllner 
Leonhard Müllnerich 
___ 

Hinweis: Leonhard Müllner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: möllering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

möllering 
Deutschland 
___ 

Hinweis: möllering hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Meyer 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: Gisela Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Bartl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Bartl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Bartl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin herbst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin herbst 
Italien 
___ 

Hinweis: Karin herbst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schnaitmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schnaitmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schnaitmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eleonore Hubbard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eleonore Hubbard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eleonore Hubbard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Wiedl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Wiedl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Wiedl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Spannhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Spannhoff 
USA 
___ 

Hinweis: Christian Spannhoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Voss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Voss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Voss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Umlauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Umlauf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Umlauf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linda Lauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Linda Lauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Linda Lauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Felger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Felger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Felger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne von Stamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne von Stamm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne von Stamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: F. Gabriel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

F. Gabriel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: F. Gabriel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waldemar Bothe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waldemar Bothe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Waldemar Bothe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: patricia rudolph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

patricia rudolph 
Deutschland 
___ 

Hinweis: patricia rudolph hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Neher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Neher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudrun Neher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ursula wöske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ursula wöske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ursula wöske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Konrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Konrad 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Konrad hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan KUNZ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan KUNZ 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan KUNZ hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ERNST STEINEDER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ERNST STEINEDER 
Österreich 
___ 

Hinweis: ERNST STEINEDER hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Slawomir Falkowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Slawomir Falkowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Slawomir Falkowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Siert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Siert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Siert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: angela remmert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

angela remmert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: angela remmert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zalcmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zalcmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Zalcmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Huber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Melcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Melcher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Melcher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mike Harrington
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mike Harrington 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mike Harrington hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Pittner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Pittner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Pittner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Bencker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim Bencker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tim Bencker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Meier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Meier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Peter Düssel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Peter Düssel 
Italien 
___ 

Hinweis: Johann Peter Düssel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Finsterwalder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Finsterwalder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Finsterwalder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Hartmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guido Vaupel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guido Vaupel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guido Vaupel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Hofstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Hofstätter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Angela Hofstätter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sheila Messina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sheila Messina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sheila Messina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitta Ullrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitta Ullrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitta Ullrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Lechner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Lechner 
Italien 
___ 

Hinweis: Barbara Lechner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Großmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Großmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Großmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Ruhemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich Ruhemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinrich Ruhemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K.Saus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K.Saus 
Belgien 
___ 

Hinweis: K.Saus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Adrian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Adrian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Adrian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Schobert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Schobert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Schobert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ziemek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ziemek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ziemek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grewe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grewe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grewe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bogner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bogner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bogner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Masloff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Masloff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Masloff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ulrike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Kurka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Kurka 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Kurka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Krüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Krüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E.Eckert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E.Eckert 
Schweiz 
___ 

Hinweis: E.Eckert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jessica reiber-zerbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jessica reiber-zerbe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jessica reiber-zerbe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Reufels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Reufels 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Reufels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Collette Mikolajczak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Collette Mikolajczak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Collette Mikolajczak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maria schwillinsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

maria schwillinsky 
Österreich 
___ 

Hinweis: maria schwillinsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schroeder Miriam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schroeder Miriam 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schroeder Miriam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Poth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--G.Poth 

Günther Poth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günther Poth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bruno Meissner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Bruno Meissner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bruno Meissner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigl Waltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigl Waltraud 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigl Waltraud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: I. Astheimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

I. Astheimer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: I. Astheimer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Samanda Gallee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Samanda Gallee 
Österreich 
___ 

Hinweis: Samanda Gallee hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Meisberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 08:00:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Meisberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Meisberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steinbeiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steinbeiß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steinbeiß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rottleuthner michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rottleuthner michael 
Österreich 
___ 

Hinweis: rottleuthner michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Lisa Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lisa Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eigner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eigner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eigner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Buchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Buchner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris Buchner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. De Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. De Schwab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. De Schwab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Reß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Reß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Reß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Scheerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Setzen sich sich für ein freies Internet ein, damit es noch einwenig Freiheit in der Welt für
alle gibt... 
bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Scheerer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Scheerer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Wehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Wehner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg Wehner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schlotz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schlotz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schlotz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Zerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Zerer 
(Deutschland) 
___ 

Hinweis: Wolfgang Zerer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylke pilz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylke pilz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylke pilz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Dahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud Dahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Waltraud Dahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fian Barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fian Barbara 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fian Barbara hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zapfe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zapfe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zapfe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Okusluk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Okusluk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Okusluk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weigl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weigl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weigl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elfriede Ambrosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elfriede Ambrosch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elfriede Ambrosch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kruse Tanja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kruse Tanja 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kruse Tanja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marius 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Gabriele Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:40:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Gabriele Keller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mag. Gabriele Keller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin Körber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathrin Körber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathrin Körber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cortolezis Michaela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cortolezis Michaela 
Österreich 
___ 

Hinweis: Cortolezis Michaela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: izman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

izman 
Deutschland 
___ 

Hinweis: izman hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Menzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Menzinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Susanne Menzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heindl Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heindl Brigitte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heindl Brigitte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Maxeiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Maxeiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Claudia Maxeiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine mochov
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine mochov 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine mochov hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Schwalb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Schwalb 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth Schwalb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Welzmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Welzmüller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexandra Welzmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Schindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Schindl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stephan Schindl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mahindra Dhakal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mahindra Dhakal 
Nepal 
___ 

Hinweis: Mahindra Dhakal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ricarda Kranz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ricarda Kranz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ricarda Kranz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirco Brühlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirco Brühlmann 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Mirco Brühlmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Jerusalem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Jerusalem 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erwin Jerusalem hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Schinagl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Schinagl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Schinagl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Czieselsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lutz Czieselsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lutz Czieselsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liepelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liepelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Liepelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Neidhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Neidhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Neidhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bärbel Vetter-Jehle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bärbel Vetter-Jehle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bärbel Vetter-Jehle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siewering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siewering 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siewering hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neele Nolting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:10:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Neele Nolting 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Neele Nolting hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Salazar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 07:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Salazar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Salazar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Czerny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Czerny 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Czerny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nirit Sommerfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nirit Sommerfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nirit Sommerfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Rose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Rose 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Rose hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Uhde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Uhde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Uhde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Langhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Langhoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Langhoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yanki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yanki 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yanki hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norma Alge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norma Alge 
Österreich 
___ 

Hinweis: Norma Alge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucy Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lucy Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lucy Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adelheid Wirtz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adelheid Wirtz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adelheid Wirtz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hendrik Bronk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hendrik Bronk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hendrik Bronk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie B-
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:30:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie B- 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefanie B- hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Burbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilse Burbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ilse Burbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Juergens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Juergens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Juergens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fred Hoppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Fred Hoppe] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Fred Hoppe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jenni Zietarski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jenni Zietarski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jenni Zietarski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emanuel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Emanuel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Emanuel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Pees
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Pees 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Pees hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Fehre
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 06:00:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Fehre 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Fehre hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B kjaeer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B kjaeer 
Niederlande 
___ 

Hinweis: B kjaeer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva-Maria Hübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva-Maria Hübner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva-Maria Hübner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Grieshaber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Grieshaber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patrick Grieshaber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Mehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Mehner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Mehner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gutmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Utz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Utz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hajo tisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hajo tisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hajo tisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fux Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:30:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fux Martina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fux Martina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Buchmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:20:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Buchmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris Buchmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christopher Watson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:20:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christopher Watson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christopher Watson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aleksander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:20:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Aleksander 
Slowenien 
___ 

Hinweis: Aleksander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ruditb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:10:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ruditb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ruditb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiner Thimm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:10:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiner Thimm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiner Thimm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zeune
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zeune 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zeune hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Göbl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Göbl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hermann Göbl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Ihlow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Ihlow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Ihlow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Bauerecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerald Bauerecker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerald Bauerecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manou
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manou 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manou hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Löhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 05:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Löhr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Löhr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Kaup
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Kaup 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Kaup hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jörg Volg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Jörg Volg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Jörg Volg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Schepper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Schepper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Schepper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Gmachl-Pammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Gmachl-Pammer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Angelika Gmachl-Pammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Danner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M.Danner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M.Danner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Wiegand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Christoph Hutschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schwager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Schwager 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Schwager hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nesterenko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nesterenko 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nesterenko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Kretzschmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Kretzschmar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Kretzschmar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Lorch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ger Angl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gert Angl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Nottelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Deser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Deser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigrid Deser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Lotz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Lotz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Lotz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Lichnovsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Lichnovsky 
Österreich 
___ 

Hinweis: Monika Lichnovsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gideon Schwägermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

markus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: markus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. RUEPRICH
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C. RUEPRICH 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C. RUEPRICH hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Dorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Dorn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Dorn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pahle E.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pahle E. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Pahle E. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Stifter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Hoinkis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Hoinkis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Hoinkis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Bredemeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Radakovic Suzana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Radakovic Suzana 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Radakovic Suzana hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg näsle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg näsle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg näsle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Ruhrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: pauli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

pauli 
Österreich 
___ 

Hinweis: pauli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gieseking, Ilse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gieseking, Ilse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gieseking, Ilse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schröter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schröter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schröter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gieseking, Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gieseking, Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gieseking, Heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alex mattl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

alex mattl 
Österreich 
___ 

Hinweis: alex mattl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadine Cuenca-Alca
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadine Cuenca-Alca 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nadine Cuenca-Alca hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Rammler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Kreuger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kornell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: St. Zodrow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Löw
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Löw 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Löw hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Petersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Lars Petersen] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Lars Petersen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Burger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Burger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Richard Burger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Panagiotis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Panagiotis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Panagiotis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Floh Kati
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicolai Schmetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicolai Schmetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicolai Schmetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Legrand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Legrand 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Legrand hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Kerber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Kerber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Kerber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jessica
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jessica 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jessica hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gottfried Hauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gottfried Hauser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gottfried Hauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Goldbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Goldbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Goldbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meyer-Arndt, Fokke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meyer-Arndt, Fokke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meyer-Arndt, Fokke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Zepf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephanie Zepf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephanie Zepf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pircher Jörg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef schwarz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef schwarz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Hufnagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Hufnagel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Hufnagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewelina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ewelina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ewelina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Girke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Girke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Girke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Satzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Satzinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Satzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Baier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Baier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Baier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Hehl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Hehl 
Italien 
___ 

Hinweis: Philipp Hehl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rodika Mandel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rodika Mandel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rodika Mandel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: reimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

reimer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: reimer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Jungwirth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Jungwirth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Georg Jungwirth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene schrattenecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene schrattenecker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Irene schrattenecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Ganahl-Flora
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Ganahl-Flora 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ursula Ganahl-Flora hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Lercher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Lercher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martina Lercher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Mathias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Mathias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Mathias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rosalia obernauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rosalia obernauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: rosalia obernauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schaller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Schaller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Schaller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Lorber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 
-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Ulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Ulz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingrid Ulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: a.fehling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

a.fehling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: a.fehling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Aichmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Aichmayr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Aichmayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julius Hoflich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julius Hoflich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julius Hoflich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Dwenger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Dwenger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Dwenger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Gärtlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.p 

Rita Gärtlein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Antos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Antos 
Österreich 
___ 

Hinweis: Georg Antos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Runge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Runge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marc Runge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Föhlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Föhlinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Föhlinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dieter stork
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sarah hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Weitbrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Weitbrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Weitbrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: houkayem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linde Kohl-Jürgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Linde Kohl-Jürgens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Linde Kohl-Jürgens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Imelda Ellecosta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Imelda Ellecosta 
Italien 
___ 

Hinweis: Imelda Ellecosta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: s langeheineken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

s langeheineken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: s langeheineken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Kircher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Kircher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Kircher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: laura kuhlmey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

laura kuhlmey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: laura kuhlmey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Ruths
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Ruths 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Ruths hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Wittelsbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Wittelsbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Wittelsbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Latt Susanne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Latt Susanne 
Österreich 
___ 

Hinweis: Latt Susanne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: T.A. Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Grüße 
T.A. Fritz 
Deutschland 

___ 

Hinweis: T.A. Fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid John
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B.Schwenzer-Nyikos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B.Schwenzer-Nyikos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B.Schwenzer-Nyikos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarete Führ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margarete Führ 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margarete Führ hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klossek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

klossek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: klossek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Andrea Warias 

Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stamm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Boehme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M.Boehme 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M.Boehme hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philip von Ehren
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philip von Ehren 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philip von Ehren hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Denise Beisiegel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Denise Beisiegel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Denise Beisiegel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Staudinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja Staudinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja Staudinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lidija Ivkovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lidija Ivkovic 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lidija Ivkovic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reichmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reichmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reichmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea Hamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothea Hamm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothea Hamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Neubauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Neubauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ulrike Neubauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Liebl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dörner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dörner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dörner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Jung 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Jung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Helgard Dekant
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Helgard Dekant 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Helgard Dekant hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerold Günzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerold Günzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerold Günzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: s gerspach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

s gerspach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: s gerspach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jelka Gora
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jelka Gora 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jelka Gora hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oscar Diaz Chamorro
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf Isbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolf Isbert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolf Isbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Ortner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Ortner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Ortner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alkier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alkier 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alkier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Wallosek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Wallosek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Wallosek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prof. Johannes Heinrichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Prof. Johannes Heinrichs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Prof. Johannes Heinrichs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toni Metzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Toni Metzler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Toni Metzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Krickl-Stricker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Krickl-Stricker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helga Krickl-Stricker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gärtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gärtner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gärtner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun behrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun behrens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudrun behrens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simone Lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simone Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Barall
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Barall 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Barall hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Blohm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Blohm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Blohm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Dieges
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Dieges 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Dieges hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Ollefs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Ollefs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Ollefs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Lampl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Lampl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Lampl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frederik Einwächter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frederik Einwächter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frederik Einwächter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Eva Vogel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Vogel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schendl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Karl und Irmgard Derfler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Karl und Irmgard Derfler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Karl und Irmgard Derfler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Rigler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Rigler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Rigler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Justin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Justin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Justin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronald M. Filkas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronald M. Filkas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ronald M. Filkas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zaiser Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zaiser Franz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Zaiser Franz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Seybold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Seybold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Seybold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulf Bartelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulf Bartelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulf Bartelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Schüler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Schüler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa Schüler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Richardson-Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Richardson-Schäfer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Frank Richardson-Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Schaub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Alfred Schaub 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raupp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Raupp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Raupp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank-Reiner Kkoletzko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank-Reiner Kkoletzko 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank-Reiner Kkoletzko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Rümmele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Rümmele 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manuela Rümmele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Hertel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Bernhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Bernhard 
Österreich 
___ 

Hinweis: Katharina Bernhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henner Meckel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Henner Meckel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henner Meckel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Köfner-Schaub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Köfner-Schaub 
Österreich 
___ 

Hinweis: Iris Köfner-Schaub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Huber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schilling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Schilling 
USA 
___ 

Hinweis: Martin Schilling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Ebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Ebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Ebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Seeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Seeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Seeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willi Göbel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Willi Göbel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Willi Göbel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Oberkötter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Oberkötter 
Geschäftsführer Wolf&Oberkötter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Oberkötter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emma Zirkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Emma Zirkel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Emma Zirkel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlinde Mattauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerlinde Mattauch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerlinde Mattauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Giefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Giefer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Giefer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jürgen brandt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jürgen brandt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jürgen brandt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benhard Steffen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benhard Steffen 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Benhard Steffen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beatrice Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Bennert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Bennert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Bennert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Bemsel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Bemsel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Bemsel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Köhler, Annette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Köhler, Annette 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Köhler, Annette hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Bosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Busch; jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Peham
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Peham 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Peham hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Albrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Albrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caty
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Caty 
Österreich 
___ 

Hinweis: Caty hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgitt Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgitt Günther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgitt Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Scharwächter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Scharwächter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Scharwächter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Raab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Raab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Raab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mechthildis Mauder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mechthildis Mauder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mechthildis Mauder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Enß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Enß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Enß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C Schulzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C Schulzke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C Schulzke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stump
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stump 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stump hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rose 
Österreich 
___ 

Hinweis: rose hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten Paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inge Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.Fritsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A.Fritsche 
Österreich 
___ 

Hinweis: A.Fritsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Dirnbache
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Dirnbache 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Dirnbache hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Zeidler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schneider, Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schneider, Angelika 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schneider, Angelika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Fromm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Bürgmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Bürgmayr 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christine mueller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christine mueller 
Österreich 
___ 

Hinweis: christine mueller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: werner simon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

werner simon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: werner simon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Deeg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Pflock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Pflock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Pflock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ramon Wegner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ramon Wegner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ramon Wegner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: T. Mais - Garza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

T. Mais - Garza 
Deutschland 
___ 

Hinweis: T. Mais - Garza hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: grigoleit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

grigoleit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: grigoleit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Sandt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Sandt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Sandt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Hader
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Hader 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Hader hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerda Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerda Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerda Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ossevorth, Nicole
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ossevorth, Nicole 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ossevorth, Nicole hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heitmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heitmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heitmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Lewandowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen, 
Michael Lewandowski 
22765 Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Lewandowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Pritzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Pritzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Pritzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bettina keusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Bettina Keusch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sieglinde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sieglinde 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sieglinde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heino Widderich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heinz erken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

heinz erken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: heinz erken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Rieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludger Thorban
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludger Thorban 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ludger Thorban hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Franck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Franck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Franck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Ochs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Ochs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Ochs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Zebisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Zebisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Zebisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Schleiffelder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Schleiffelder 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Schleiffelder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Solveig Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Solveig Hoffmann 
Spanien 
___ 

Hinweis: Solveig Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Baumeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joshua Leupolz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klose 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klose hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Wentzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvi Gamharter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Vehrs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Best-Biesecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sellmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oppermann Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oppermann Elisabeth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oppermann Elisabeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mesnil Michèle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mesnil Michèle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mesnil Michèle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Volke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helene
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helene 
Italien 
___ 

Hinweis: Helene hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Dirla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Dirla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Dirla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dieter leusing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clementine Brall
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Clementine Anna Brall 
Österreich 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis:Clementine Anna Bral hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Selmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Selmaier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Selmaier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arnold Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arnold Lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arnold Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sieben Blumen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Di Martino
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Di Martino 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Di Martino hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tafelmayer Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frieder Sandel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Frieder Sandel 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: Frieder Sandel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Waldaszty
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir alle haben ein freies, neutrales Internet nicht nur verdient, wir sind darauf angewiesen. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie Waldaszty 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefanie Waldaszty hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregel Johanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregel Johanna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gregel Johanna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silvia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silvia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Burth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: friessnegg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

friessnegg 
Österreich 
___ 

Hinweis: friessnegg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Karlsson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Karlsson 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lars Karlsson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helma Mirus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helma Mirus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helma Mirus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegmund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegmund 
Spanien 
___ 

Hinweis: Siegmund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans H. Wacker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans H. Wacker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans H. Wacker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Muy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henning Riediger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henning Riediger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henning Riediger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Boldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Von Ihrer Reaktion auf den Ruf der Bürger nach einem freien Internet wird es abhängen,
wie schnell das Europa der Eliten, der Konzerne zerschlagen wird. Sie können das tiefe
Verlangen der Menschen nach Freiheit und offener Kommuniktion nicht wirklich
verhindern, und jeder einzelne Mensch, der hier als Mitläufer und System-Ja-Sager
mitmacht, muss das mit seiner eigenen Seele ausmachen. 

Angelika Boldt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Boldt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.or

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sieghartsleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sieghartsleitner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sieghartsleitner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Kappelar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Kappelar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Kappelar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Krohmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Krohmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Krohmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Edinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Edinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Edinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Heumüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Heumüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrich Heumüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Czerny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Eva Githell Czerny 

___ 

Hinweis: Eva Czerny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewald Pangratz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ewald Pangratz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ewald Pangratz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Gatzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Flint
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Fritzsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Fritzsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Fritzsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosel Bergmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosel Bergmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosel Bergmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oli Schreier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aufschlaeger Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Aufschlaeger Maria 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Aufschlaeger Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Jurisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Jurisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Iris Jurisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonnenberg,Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonnenberg,Werner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonnenberg,Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marijke Lichte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marijke Lichte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marijke Lichte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Peter Köhler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Peter Köhler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Peter Köhler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Steinruck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simone Steinruck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simone Steinruck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Ahrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Ahrens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Ahrens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C.A. Fromm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C.A. Fromm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C.A. Fromm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabelle Rojanski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabelle Rojanski 
Belgien 
___ 

Hinweis: Isabelle Rojanski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Niklas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Niklas

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Rabe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Rabe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Rabe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Erdbrink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Erdbrink 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Erdbrink hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Tolpeit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Tolpeit 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Tolpeit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter skopik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter skopik 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter skopik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gisela große
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gisela große 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gisela große hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cem Türk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cem Türk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cem Türk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Brigitte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karoline Zahlberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karoline Zahlberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karoline Zahlberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Bergmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Bergmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elke Bergmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Kämmerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Drewes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Drewes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Drewes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holger Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holger Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Mandragora
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Mandragora 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Mandragora hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konrad Ranhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Stoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Stoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Richard Stoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rueb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rueb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rueb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Küster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Küster 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Küster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leyh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leyh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leyh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jürgen hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jürgen hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jürgen hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Jürgen Bonath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Jürgen Bonath 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Jürgen Bonath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rebecca Hopkins
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Hopkins 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Hopkins hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Brunnabend
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Brunnabend 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Brunnabend hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Schäfermeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Schäfermeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Schäfermeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Scherer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Scherer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Barbara Scherer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas zeh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas zeh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas zeh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Bührmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hasan Karacan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hasan Karacan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hasan Karacan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Struck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Kern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Kern 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Kern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Büttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Büttner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Büttner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dean Ams
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dean Ams 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dean Ams hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wesinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wesinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wesinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Haiden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Führen-Dyck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Führen-Dyck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Führen-Dyck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Berger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefanie Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin Grummich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathrin Grummmich 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Kathrin Grummmich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Benzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Benzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Benzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rau Birigd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Nilsson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Nilsson 
Schweden 
___ 

Hinweis: Barbara Nilsson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Näther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Näther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Näther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guntram Deichsel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guntram Deichsel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guntram Deichsel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Sandmair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Sandmair 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manfred Sandmair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim F
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roeser, Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roeser, Christian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roeser, Christian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Küper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andy Goldner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andy Goldner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andy Goldner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Tröscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friederike Tröscher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: de Buhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

de Buhr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Radak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Radak 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Radak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valeska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Valeska 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Valeska hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hardy Severit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hardy Severit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hardy Severit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Biel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Karin BielName_des_Absenders] 
[Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Dreykluft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja Dreykluft 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja Dreykluft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schwing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schwing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fiona Sperl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Schwalm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Schwalm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Schwalm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maria aznaid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Commerell Marco
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Commerell Marco 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Commerell Marco hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Grieshaber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roddewig Ralf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roddewig Ralf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roddewig Ralf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Arnhold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Wengenmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Wengenmayr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Wengenmayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Schleicher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Schleicher Schleicher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Schleicher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liliana Prange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Prange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Wendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Nollau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Bur
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Bur 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Bur hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theuretzbacher Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Elisabeth Theuretzbacher 
Österreich 

___ 

Hinweis: Theuretzbacher Elisabeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob Otter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jakob Otter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jakob Otter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Kronauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Martin Schlegel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Däuble
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Bechtloff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toni Salomon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Toni Salomon 
Österreich 
___ 

Hinweis: Toni Salomon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Layla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Layla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Layla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henrike Pilz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: REgina Beeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

REgina Beeth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: REgina Beeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefanie baldes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

stefanie baldes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: stefanie baldes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nestrasil, Sibylle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nestrasil, Sibylle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nestrasil, Sibylle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D.Schildbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D.Schildbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D.Schildbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uul schackl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uul schackl 
österreich 
___ 

Hinweis: uul schackl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Wacker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Wacker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Binder Hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Binder Hans 
Österreich 
___ 

Hinweis: Binder Hans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerda Dittmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerda Dittmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerda Dittmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna-Merete Creutzberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna-Merete Creutzberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna-Merete Creutzberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Baumgärtel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Baumgärtel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Baumgärtel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: marco brücksken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

marco brücksken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: marco brücksken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Hampl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Hampl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ernst Hampl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Haberl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlotte Kandel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charlotte Kandel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Charlotte Kandel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfd Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alfd Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alfd Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stasinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

stasinski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: stasinski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winkler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Külpp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Külpp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Külpp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Walk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elena Schmudlach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gert richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gert richter 
Rumänien 
___ 

Hinweis: gert richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: s. schuetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

s. schuetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: s. schuetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ans 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: Ans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Milena Balazic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Freundliche Güße 

Milena Balazic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Milena Balazic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henriette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rahel Kruppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rahel Kruppe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rahel Kruppe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Kosub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Kosub 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Kosub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Weyrauther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus Weyrauther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claus Weyrauther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Riedinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Riedinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Riedinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Desch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Desch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Desch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: claudia renner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Renner 
Germany 
___ 

Hinweis: C.R. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eduard Götz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eduard Götz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eduard Götz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Platzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. und S. Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Schneider 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronald Künemund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronald Künemund 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ronald Künemund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie-Luise Laux
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marie-Luise Laux 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marie-Luise Laux hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wibke Hachmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: erhard Lütkebohle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

erhard Lütkebohle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: erhard Lütkebohle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kühl Helga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kühl Helga 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kühl Helga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Muschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Muschke 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Muschke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Weymayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konrad Schweizer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Konrad Schweizer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Konrad Schweizer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Pfützner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Ebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inge Ebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inge Ebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: adrian pohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

adrian pohl 
Österreich 
___ 

Hinweis: adrian pohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irina Camero
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irina Camero 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irina Camero hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Ehrhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Ehrhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Ehrhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilma Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilma Peters 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilma Peters hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Göbel-Zehrt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Göbel-Zehrt 
Belgien 
___ 

Hinweis: Göbel-Zehrt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dag Kurz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dag Kurz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dag Kurz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edwina Reichenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edwina Reichenberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Edwina Reichenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pichler Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pichler Günther 
Österreich 
___ 

Hinweis: 
Pichler Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Henning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Henning 
(Deutschland) 
___ 

Hinweis: [A. Henning] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Siebenmark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Perstat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Perstat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Perstat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: paul eccel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

paul eccel 
Italien 
___ 

Hinweis: paul eccel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holzschuh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janina Holzschuh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holzschuh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

peter 
Österreich 
___ 

Hinweis: peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gebhard Löhnert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gebhard Löhnert 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gebhard Löhnert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sievert Heike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Ritzert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Thoß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen Thoß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen Thoß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gall Rudi S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gall Rudi S. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gall Rudi S. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Reiter-Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Reiter-Lorenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Reiter-Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bauer Angela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bauer Angela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bauer Angela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R Kiehne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R Kiehne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: R Kiehne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albrecht K. Scherer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Albrecht K. Scherer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Albrecht K. Scherer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Münzinger-Dwinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Münzinger-Dwinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Münzinger-Dwinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Leuenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Leuenberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Leuenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carl-Heinz Barner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Amann Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Amann Petra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Amann Petra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gernot Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gernot Weiß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gernot Weiß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Ramser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Ramser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Ramser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Fetzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Fetzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Fetzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gsell Ferdinand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gsell Ferdinand 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gsell Ferdinand hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Allwicher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Allwicher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Allwicher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Wetzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Wetzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Wetzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Zollbrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Zollbrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Zollbrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yildirim Akin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yildirim Akin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yildirim Akin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Chlosta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Chlosta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Chlosta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Mohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Mohr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Mohr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Hartwich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Hartwich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Hartwich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Schmid 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herringer Hildegard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herringer Hildegard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herringer Hildegard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Jahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Jahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Jahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara 
Österreich 
___ 

Hinweis: Barbara hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Tamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Tamm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Tamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Welle Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Welle Claudia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Welle Claudia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Wittekindt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Wittekindt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Wittekindt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Franke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Franke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Franke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Schwab 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Schwab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Synofzik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Synofzik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hinrichs, Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hinrichs, Jürgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hinrichs, Jürgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Klück
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Klück 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Klück hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Patrick Kreisberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Patrick Kreisberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Patrick Kreisberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Kunz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Kunz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Astrid Kunz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: HO Giera
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alois Barra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kilian Klatt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kilian Klatt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kilian Klatt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frymark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frymark 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frymark hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hendrik Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hendrik Jung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hendrik Jung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Lindig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Lindig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Lindig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulla Menzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulla Menzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulla Menzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: V. Conrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[V. Conrad] 
[Deutschalsnd] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: georg kaser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

georg kaser 
Österreich 
___ 

Hinweis: georg kaser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Witibschlager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Witibschlager 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Witibschlager hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: brigitte prock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
brigitte prock 
österreich 

Hinweis: brigitte prock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carl Scheel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carl Scheel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carl Scheel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Hoffmann-Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pat Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pat Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pat Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Sandler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Sandler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Sandler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Bransky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Bransky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Avaaz.org hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zewe Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zewe Werner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zewe Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Wieland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Wieland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Wieland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willibald Kulmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liesel Wigger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liesel Wigger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Liesel Wigger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Geimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roman Kleemayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roman Kleemayr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roman Kleemayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre Bindig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andre Bindig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andre Bindig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Christ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martin Bertolin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

martin Bertolin 
Italien 
___ 

Hinweis: martin Bertolin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schollmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Schollmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Schollmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Lau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Lau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Lau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dimitra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dimitra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dimitra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mark 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mark hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Konnerth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Konnerth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Konnerth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paulus Paulerberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paulus Paulerberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paulus Paulerberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Morgenroth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartmut Morgenroth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartmut Morgenroth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Steiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Steiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Steiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bachmann Herbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Otto 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Otto hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ray Katja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: O.zoboli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

O.zoboli 
Schweiz 
___ 

Hinweis: O.zoboli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erwin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maximilian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maximilian 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maximilian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Hyacinthe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominique Fleckenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominique Fleckenstein 
Belgien 
___ 

Hinweis: Dominique Fleckenstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: spielfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Demokratie sollte nicht ausschließliche auf die geringe Prozentzahl von weniger als
1,5% Glücklichen auf der Welt ausgerichtet werden!! 

Bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

spielfeld 
Albanien 
___ 

Hinweis: spielfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Schay
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H. Schay 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H. Schay hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vinko Miocic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vinko Miocic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vinko Miocic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernestine Hofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Demond
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Demond 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Demond hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U.Hübinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

U.Hübinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: U.Hübinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weinspach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Siemers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Hilgendag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Hilgendag 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Hilgendag hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabelle Krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr Isabelle Krause 
Österreich 
___ 

Hinweis: Isabelle Krause hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Zimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Storhas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Storhas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Storhas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Zuther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Vonach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Vonach 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bettina Vonach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P.Heermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P.Heermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: P.Heermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: W.Straub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

W.Straub 
Deutschland 
___ 

Hinweis: W.Straub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reineking Christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reineking Christine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reineking Christine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Manahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Manahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Manahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anjastange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anjastange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anjastange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Königs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Königs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Königs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Cerny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Cerny 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Cerny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uhlmann klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uhlmann klaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: uhlmann klaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Peimpolt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Peimpolt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manuela Peimpolt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi Prugger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabi Prugger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabi Prugger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: harald kislinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

harald kislinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: harald kislinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Ungerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Ungerer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Ungerer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Reinprecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Reinprecht 
Österreich 
___ 

Hinweis: Regina Reinprecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dani
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Dani 
Österreich 
___ 

Hinweis: Danihat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helena Munín
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helena Munín 
Spanien 
___ 

Hinweis: Helena Munín hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Eichfuss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Eichfuss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Eichfuss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fuchs 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Brockmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Brockmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Brockmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaele Herberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaele Herberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michaele Herberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Schieweck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Schieweck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Schieweck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Berneck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lisa Berneck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lisa Berneck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liselotte Raab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liselotte Raab 
Österreich 
___ 

Hinweis: Liselotte Raab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Boothby
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingo Boothby 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingo Boothby hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caroline v.Lengerke-Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Caroline v.Lengerk-Schröder 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Caroline v.Lengerke-Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Hamann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Becking
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Becking 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Becking hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Sokele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Sokele 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Sokele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Stasny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Stephan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines Stephan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ines Stephan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Ramien
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Müller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dirk bode
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

sehr geehrte damen und herren, 

die wertvollste eigenschaft des internets ist seine freiheit und freie verwendbarkeit fuer
jedermann. dies laeuft in einklang mit unseren demokratischen grundwerten und soll bitte
auch genau so bleiben. 

-- 

dirk bode 
Deutschland 
___ 

Hinweis: dirk bode hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Voß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Otto Dämon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Otto Dämon 
Österreich 
___ 

Hinweis: Otto Dämon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cec Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cec Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cec Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Olbrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Olbrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erika Olbrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nguyen huyen trang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nguyen huyen trang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nguyen huyen trang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Judith 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Judith hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Reher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Abt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Abt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Abt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Schmidle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sangita Wyslich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sangita Wyslich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sangita Wyslich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Alder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena Alder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verena Alder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karin dölling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Zörnlaib
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Zörnlaib 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Zörnlaib hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Anhen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Giefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ulla levinson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ulla levinson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ulla levinson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stapmanns
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Nolle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Klar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Klar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Klar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Scharmann-Leip
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: tim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

tim 
Deutschland 
___ 

Hinweis: tim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Drechsel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Thomas Drechsel 
Deutschland 

Hinweis: Thomas Drechsel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilke Koning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hilke Koning 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hilke Koning hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Reisenbichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Reisenbichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Daniel Reisenbichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nietmann eugenie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nietmann eugenie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nietmann eugenie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Milan Scholtz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 
- Wenn große Firmen wie Telekom, Vodafone etc. sich öffentlich FÜR einsetzen würden,
würden letzendlich MEHR Leute deren Dienste in Anspruch nehmen, auch langfristig 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Milan Scholtz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Milan Scholtz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volkmar Löber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Volkmar Löber 
Deutschland, Idstein 
___ 

Hinweis: Volkmar Löber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: willy schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

willy schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: willy schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roszak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Ro- 

Roszak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roszak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Poppenwimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Poppenwimmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wieland Dorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wieland Dorn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wieland Dorn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina C
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina C 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina C hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gschwender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Gräbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Gräbe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Gräbe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Venediger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrae
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Kurth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Kurth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Kurth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Graner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Treeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Treeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Treeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Falk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Falk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Falk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Eidinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Eidinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Eidinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Kreuzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Kerscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Stahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margit Jantos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Sarcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Sarcher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Sarcher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Hahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Hahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Hahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Ehrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate Ehrmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate Ehrmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weber Anita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weber Anita 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weber Anita hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Kühnemundt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Kühnemundt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Kühnemundt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Finsinger michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Finsinger michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Finsinger michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane B. Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane B. Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane B. Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lisa mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lisa mayer 
Frankreich 
___ 

Hinweis: lisa mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diana Haus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diana Haus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Diana Haus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Rieckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Rieckmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Rieckmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Biereder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Pohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Pohl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Pohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mersits Manuela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mersits Manuela 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mersits Manuela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Erdmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah Erdmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sarah Erdmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerd sohla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerd sohla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gerd sohla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Hämmerle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Pfanner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen Pfanner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Carmen Pfanner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Herrenknecht-Blank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Herrenknecht-Blank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Herrenknecht-Blank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Nöbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Nöbauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Nöbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ivana Kampus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ivana Kampus 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ivana Kampus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Schuppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Schuppe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Schuppe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriela Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriela Paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriela Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: u.Blonk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

u.Blonk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: u.Blonk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schnor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schnor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schnor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Ghossain
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Ghossain 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Ghossain hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Egli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel Egli 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcel Egli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lempert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lempert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lempert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud Freiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Heike Niebuhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Grootens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Grootens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Grootens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Rendler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja Rendler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katja Rendler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate HERMES
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate HERMES 
Österreich 
___ 

Hinweis: Renate HERMES hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Kunzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rita Kunzmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rita Kunzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sieglinde Zeug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Sieglinde Zeug] 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: Sieglinde Zeug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrichs Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrichs Heinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrichs Heinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Lenhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Lenhart 
Österreich 
___ 

Hinweis: Günter Lenhart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Joel 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Hammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Hammer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Hammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Jonischkeit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Jonischkeit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Jonischkeit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Kunstmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herta Klabunde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herta Klabunde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herta Klabunde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Brix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Brix 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Brix hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Vrabl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rita Vrabl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rita Vrabl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Polzin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Polzin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Polzin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Luise Stübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Luise Stübner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Luise Stübner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Klöckl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Koupan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hedda-Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hedda-Maria 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hedda-Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ehry
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Hasenau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Hasenau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Hasenau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Erbrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Rietzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Rietzler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Rietzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ehrich, Ute
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ehrich, Ute 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ehrich, Ute hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Berger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marc Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Steinbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Steinbeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Steinbeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Kohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Kohl Kohl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg Kohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kl.Wunderlich@t-online.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kl.Wunderlich@t-online.de 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kl.Wunderlich@t-online.de hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Mathesius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Mathesius 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Mathesius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin S. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin S. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Maschewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ute 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietrich Köhrsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietrich Köhrsen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dietrich Köhrsen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Arthen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mitglieder HN
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Erdmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mario Erdmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mario Erdmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Suhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Suhr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Suhr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Selmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Selmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Selmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Reiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Reiter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Reiter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Lebeda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friederike Lebeda 
Österreich 
___ 

Hinweis: Friederike Lebeda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joshua
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joshua 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joshua hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathrin Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathrin Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Breul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Schymik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Schymik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Schymik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berndt Wulf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Berndt Wulf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Berndt Wulf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Miksch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten May
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten May 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten May hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: N. Heibrok
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schießl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schießl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schießl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Plaga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin Plaga 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Benjamin Plaga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Offen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Offen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Offen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elsa Elisabeth Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elsa Elisabeth Zimmermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elsa Elisabeth Zimmermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caro
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: r.doerig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

r.doerig 
Italien 
___ 

Hinweis: r.doerig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Stöffelmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Stöffelmayr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Stöffelmayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: miriam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

miriam 
Österreich 
___ 

Hinweis: miriam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Grunwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Hartmut Grunwald 

Hartmut Grunwald 
Deutschland 
__ 

Hinweis: Hartmut Grunwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Teurlings
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Teurlings 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Teurlings hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luc 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Luc hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gunar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gunar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Moje
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Moje 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Moje hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antonio Bras
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruxandra C.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruxandra C. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ruxandra C. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marius Kaczmarek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marius Kaczmarek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marius Kaczmarek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Daniel Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Wesinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Wesinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Wesinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siebert Susanne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siebert Susanne 
Österreich 
___ 

Hinweis: Siebert Susanne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Abdelwafa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ch. Höfner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ch. Höfner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ch. Höfner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steinig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steinig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steinig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: steinboeck ferry
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

steinboeck ferry 
Österreich 
___ 

Hinweis: steinboeck ferry hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Machherndl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene Machherndl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Irene Machherndl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Klas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Bernhard Klas 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Hadasch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helma Gründler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helma Gründler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helma Gründler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gottfried Engelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gottfried Engelmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gottfried Engelmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: barbara schulte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

barbara schulte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: barbara schulte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Kurz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Kurz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Kurz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Schur
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Schur 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Schur hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathleen Hilke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Gallmetzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Gallmetzer 
Italien 
___ 

Hinweis: Patrick Gallmetzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirschenheuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haslauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Witschorek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Witschorek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Witschorek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: I.Kreimeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Seilnacht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Marianne Seilnacht 

Marianne Seilnacht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Seilnacht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Timm Hinrichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Timm Hinrichs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Timm Hinrichs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Fortelny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Fortelny 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erwin Fortelny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Rump
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Rump 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Rump hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Seelaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: otzlberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

otzlberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: otzlberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen G.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen G. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen G. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Odilia Mierau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Odilia Mierau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Odilia Mierau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud Waidhofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Waltraud Waidhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jung 
Germany 
___ 

Hinweis: J.Jung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armingeon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludwig Petzi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludwig Petzi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ludwig Petzi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irena Krajcovicova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krippl Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Disch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred_Disch 
Bundesrepublik_Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven kremer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sven kremer 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Sven kremer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Viet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Viet 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Viet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Rothenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Rothenstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Rothenstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller-bruckschwaiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller-bruckschwaiger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Müller-bruckschwaiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Oehme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Oehme 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Oehme hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Reisz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Reisz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Reisz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Selter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Selter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Selter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thiäner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thiäner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thiäner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Kenn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Kenn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan Kenn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Korth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Korth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Korth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Hodgson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Veronika Hodgson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Veronika Hodgson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Arnold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Arnold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Arnold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Madlen Bemmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Madlen Bemmann 
Deutschland 

Hinweis: Madlen Bemmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schulte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Schulte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Schulte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kelly-Probst, Imma
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kelly-Probst, Imma 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kelly-Probst, Imma hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stengel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, für Gleichwertigkeit zu sorgen und alle Schlupflöcher in
den derzeitigen Vorschlägen zu schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden,
bestimmten Inhalten Priorität einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-
Rating" oder klassenbasiertes Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, Engagement und Verständnis für die Bürger zu
zeigen und die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der folgenden politischen
Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Koder-Krajnik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Barbara Koder-Krajnik 

Österreich 

Hinweis: [BArbara Koder-Krajnik] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Hausmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Hausmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G. Kämpf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Perfahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schiebel Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Zimmermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Zimmermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grom
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grom 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grom hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Haupts
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bertold Zwick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Hein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Hein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Hein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Recher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Radatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Radatz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Radatz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Hoferichter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Jacobsen-Rey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Jacobsen-Rey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Jacobsen-Rey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: monique Heßke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jean-Jacques Sarton
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jean-Jacques Sarton 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jean-Jacques Sarton hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: MELLA fleck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

MELLA fleck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: MELLA fleck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Tegeler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Tegeler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Tegeler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne-Kathrin Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne-Kathrin Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne-Kathrin Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Kieser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U.S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

U.S. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: U.S. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea Häußer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothea Häußer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothea Häußer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlinde Tsopatalo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerlinde Tsopatalo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerlinde Tsopatalo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Aust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Aust 
Österreich 
___ 

Hinweis: Annette Aust hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kocher Ilse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kocher Ilse 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kocher Ilse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Kreuzberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Veronika Kreuzberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Kartenhauser-Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernadette Straka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bilwiz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Veh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Veh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Veh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Kritharidis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Kritharidis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Kritharidis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tabea Kudelka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias J. Häußler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Romeike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Romeike 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Romeike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabrina Qaud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zimmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zimmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Celia Kliszat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Celia Kliszat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Lenk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Lenk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Lenk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Nöske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Nöske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Nöske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Bracke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud Bracke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Waltraud Bracke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Kaulfuss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolas Kovalev
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nikolas Kovalev 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nikolas Kovalev hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolaus Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Gumpinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Gumpinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Gumpinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Backhaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Backhaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Backhaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Audrey Lüding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Audrey Lüding 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Audrey Lüding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margot Ulrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margot Ulrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margot Ulrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Bungard Langel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Bungard Langel 
Spanien 
___ 

Hinweis: Christa Bungard Langel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Bellhäuser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Schwsiget
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Schwsiget 
Österreich 
___ 

Hinweis: Reinhard Schwsiget hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Weininger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Weininger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Weininger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin Stuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: u. meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

u. meier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: u. meier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhold Neef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhold Neef 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhold Neef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Ruf-Kittel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Ruf-Kittel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Ruf-Kittel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria + Klaus Saiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria + Klaus Saiger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria + Klaus Saiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ricarda Mau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ricarda Mau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ricarda Mau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Barua
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar Barua 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dagmar Barua hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jarnig Sebald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jarnig Sebald 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jarnig Sebald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Kalb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Kalb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Kalb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Walz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Andrea Walz 

Andrea Walz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Walz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katie Okwuazu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katie Okwuazu 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katie Okwuazu hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Vogt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Netzneutralität ist Gleichzusetzen mit Meinungsfreiheit, eines der wertvollsten Güter, die
unsere Gesellschaft ausmacht. 
- Die Netzneutralität einzuschränken ist eine versteckte Meinungsmache, Bevormundung
und Durchsetzung von elitären Interessen. Dies kann nicht Zugelassen werden. 
- Bewerten Sie die Verträge zur Netzneutralität mit wachsamen Augen und lassen Sie
keine Schlupflöcher zu. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Vogt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Vogt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ST. Gutsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ST. Gutsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ST. Gutsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Maurer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anton Maurer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anton Maurer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annekathrin Weidemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
A. Weidemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Weidemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: veronika.kain
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

veronika.kain 
Deutschland 
___ 

Hinweis: veronika.kain hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frenskowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frenskowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frenskowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Triebler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olivia Gradinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olivia Gradinger aus Österreich 
___ 

Hinweis:Olivia Gradinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Prader
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilse Prader 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ilse Prader hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Vagelpohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Vagelpohl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Vagelpohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Künstle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Künstle 
Österreich 
___ 

Hinweis: Daniel Künstle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Schmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Wicke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Dr. Günter Wicke 

Günter Wicke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Wicke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schümann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schümann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schümann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Wolters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wladyslaw Krzykawski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wladyslaw Krzykawski 
Polen 
___ 

Hinweis: Wladyslaw Krzykawski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Sommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Sommer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia Sommer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Schietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther Schietz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Günther Schietz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Spandl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Spandl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manfred Spandl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Möllers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Möllers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Möllers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Knoblauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Knoblauch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia Knoblauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Aha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. Aha 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. Aha hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex Meinke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Wer hat denn etwas von der Abschaffung der Netzneutralität? Gesichtslose Konzerne.
Kein Mensch hat persönlich etwas davon. Seit JAHREN sind sich Bürger aus Ländern
aller Welt einig, dass wir das nicht wollen! Als politische Entscheidungsinstanz ist es
daher in einer Demokratie moralisch ihre Pflicht sich für die Netzneutralität stark zu
machen. 
Wann ist das Thema denn endlich mal durch? 

Mit freundlichen Grüßen, 
A. M.

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Hesse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Hesse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Hesse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bertram Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bertram Becker 
Spanien 
___ 

Hinweis: Bertram Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Salcher Anton
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Gubisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Gubisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Gubisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Berger 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: astridpu@web.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

astridpu@web.de 
Deutschland 
___ 

Hinweis: astridpu@web.de hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregory Le Blanc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregory Le Blanc 
Belgien 
___ 

Hinweis: Gregory Le Blanc hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kaya dietsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Gräwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Gräwe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Gräwe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Dapunt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hildegard Dapunt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hildegard Dapunt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buchert melanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Buchert melanie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Buchert melanie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Kahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[susu557@gmx.deName_des_Absenders] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Zeuner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Lädrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Lädrich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Daniel Lädrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Pankoke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Pankoke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Pankoke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Jardin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabi Wagner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabi Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Koetke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Strempfl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Judith Strempfl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Judith Strempfl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Viehauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Viehauser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Astrid Viehauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judy Grosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Judy Grosch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Judy Grosch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Klingberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Klingberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Büngener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katrin Büngener 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrin Büngener hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Münchhagen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Münchhagen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars Münchhagen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: susanne hain
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

susanne hain 
Deutschland 
___ 

Hinweis: susanne hain hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Schmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Beyersdorffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prossinger Ernst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Prossinger Ernst 
Österreich 
___ 

Hinweis: Prossinger Ernst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: renate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

renate 
Österreich 
___ 

Hinweis: renate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Orthofer Stefan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Orthofer Stefan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Orthofer Stefan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heistinger Margret
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heistinger Margret 
Österreich 
___ 

Hinweis: Heistinger Margret hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janah Kramer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janah Kramer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Janah Kramer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Volkmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Volkmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Volkmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Topaloudis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Topaloudis 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Topaloudis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Huber, Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Huber, Petra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Huber, Petra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilman Floehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: herbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Bock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haas Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Clingen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Clingen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Clingen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Kreiseder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mario Kreiseder 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mario Kreiseder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanfried Gehlig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanfried Gehlig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hanfried Gehlig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Langkabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-II Kommentar bezüglich der BEREC-
Leitlinien zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Langkabel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Langkabel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Schütz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Schütz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Sulzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Sulzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Sulzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haussecker Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Haussecker Johannes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Haussecker Johannes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Filz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R Bauer 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Hirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Hirsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Hirsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hainzl Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hainzl Gerhard 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hainzl Gerhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: christian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Lackner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk von Jutrczenka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk von Jutrczenka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk von Jutrczenka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Neuhaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Neuhaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Neuhaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wissmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wissmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wissmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Rest
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Rest 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Rest hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Kordon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vera Diekmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vera Diekmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vera Diekmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus-Peter Wiese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus-Peter Wiese 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus-Peter Wiese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Busscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Busscher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Busscher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Noß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Noß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Noß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Hesselmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Hesselmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Hesselmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Venjakob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Venjakob 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Venjakob hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Debora Martinez Fromm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Debora Martinez Fromm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Debora Martinez Fromm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jana stenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jana Stenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christine 
Österreich 
___ 

Hinweis: christine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Wiedl-Achilles
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Wiedl-Achilles 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Wiedl-Achilles hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Hirt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Johann Thomas Ambrózy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Johann Thomas Ambrózy 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Johann Thomas Ambrózy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DI Gerhard Pichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DI Gerhard Pichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: DI Gerhard Pichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Potthoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim P. Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Fruhmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Fruhmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sonja Fruhmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kamlach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Th. Kirchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Th. Kirchner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Th. Kirchner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mechthild Jovy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Elpons
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Elpons 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexander Elpons hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Dieter Gansmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Dieter Gansmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Dieter Gansmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wehling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wehling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wehling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adlberger Bernhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adlberger Bernhard 
Österreich 
___ 

Hinweis: Adlberger Bernhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Spieth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Spieth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Spieth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Crampen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Crampen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Crampen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S Baumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolai Sterionow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nikolai Sterionow 
___ 

Hinweis:Nikolai Sterionow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Loibl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Loibl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Loibl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Strauß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen Strauß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carmen Strauß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Ewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Zeising
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Bursian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Reinhard Bursian 
] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Bursian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stopka-Nissen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Kopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Kopp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Kopp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Wetzorke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Scholze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Scholze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Scholze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Steger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Steger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Steger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Schwalbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Schwalbe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Schwalbe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerdi Ottl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerdi Ottl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerdi Ottl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maciohsek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Budzinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zistler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zistler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zistler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: johanna starlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

johanna starlinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: johanna starlinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kim Förder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kim Förder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kim Förder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Klopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Klopf 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Klopf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Achermann-Weinert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Achermann-Weinert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Achermann-Weinert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Niels 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Niels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Böck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Böck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ernst Böck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Breiteneder Margarita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Breiteneder Margarita] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mark Teichmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mark Teichmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mark Teichmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: pebecker@web.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

pebecker@web.de 
Deutschland 
___ 

Hinweis: pebecker@web.de hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pickel Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pickel Matthias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pickel Matthias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Victor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Victor 
Österreich 
___ 

Hinweis: Victor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rutzen, Jo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Higa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Higa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Higa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Kneiske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Kneiske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Kneiske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Smoliner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Smoliner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth Smoliner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winkler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: brahbata
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

brahbata 
Deutschland 
___ 

Hinweis: brahbata hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alexandra heil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucia Riccelli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Heinz Dr. Auer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marx
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marx 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Marx hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Wolter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Wolter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Wolter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J.Maslofski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J.Maslofski 
Spanien 
___ 

Hinweis: J.Maslofski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Kupke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

alexander Kupke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Kupkehat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rupert Neumayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rupert Neumayer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rupert Neumayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philip
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philip 
Österreich 
___ 

Hinweis: Philip hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emina collado
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Emina collado 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Emina collado hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Herzog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Herzog 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars Herzog hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Walter Blohm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Dr. Walter Blohm-- 
Germany 
Dr. Walter Blohm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Walter Blohm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eichler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Billy Haynes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Billy Haynes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Billy Haynes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Rübcke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Rübcke 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christina Rübcke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Almut Hüfler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Almut Hüfler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Almut Hüfler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grosser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grosser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grosser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Kirschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Kirschner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Kirschner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Horst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Erik Conradi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Erik Conradi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Erik Conradi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Baaske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja Baaske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katja Baaske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Bock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Ax
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlef Ax 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detlef Ax hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: reinhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

reinhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: reinhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Racz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Racz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manuela Racz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Götze-Nagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Götze-Nagel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Götze-Nagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sigrid nienholdt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sigrid nienholdt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sigrid nienholdt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Lautenschläger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Lautenschläger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Lautenschläger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Höß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Höß 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Höß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Stolle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Stolle 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: Julia Stolle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karo Fleischhauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karo Fleischhauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karo Fleischhauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Kogler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erich Kogler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erich Kogler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magdalena 
Österreich 
___ 

Hinweis: Magdalena hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: W.Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Zimmerli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard willroider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerhard willroider 
Österreich 
___ 

Hinweis: gerhard willroider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Tückmantel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Tückmantel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erwin Tückmantel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: marcel berchtold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

marcel berchtold 
Österreich 
___ 

Hinweis: marcel berchtold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geier Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Oetinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Oetinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Oetinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Nothfellner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Nothfellner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Nothfellner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wagner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julian Großmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julian Großmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julian Großmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thilo Schulzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thilo Schulzke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thilo Schulzke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Scheibreithner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Scheibreithner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Josef Scheibreithner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Fredeland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Kullik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Kullik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Kullik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thunig-Pöhlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thunig-Pöhlmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thunig-Pöhlmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Matterne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Matterne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigrid Matterne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Dellé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Dellé 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette Dellé hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: regina schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

regina schulze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: regina schulze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie Lohmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sophie Lohmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sophie Lohmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Bordon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Bordon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Bordon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunther Mette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gunther Mette 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gunther Mette hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Saager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Saager 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Saager hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Berg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Berg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Berg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Seemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Seemann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Seemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Baier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: janneke Lub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

janneke Lub 
Niederlande 
___ 

Hinweis: janneke Lub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter H.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter H. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter H. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laske 
Österreich 
___ 

Hinweis: Laske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Merle L.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Udo H.Schamell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Udo H.Schamell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.Udo H.Schamell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Bliemel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Bliemel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Bliemel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika 
Italien 
___ 

Hinweis: Erika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Engelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Engelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Engelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Nau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sascha Nau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sascha Nau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anna Rehwald -Kramer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

anna Rehwald -Kramer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: anna Rehwald -Kramer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vera Simlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vera Simlinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Vera Simlinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Amann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud Ganster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertraud Ganster 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertraud Ganster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R. Steininger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

R. Steininger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: R. Steininger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Lehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Lehr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Lehr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Kleinert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Kleinert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Kleinert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz-Gottfried Neff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Bodemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Bodemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Bodemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frieda Reuse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frieda Reuse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frieda Reuse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaby Schnückel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gaby Schnückel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gaby Schnückel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Mair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Mair 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Mair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bogensberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bogensberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bogensberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Thonhauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Matthias Thonhauser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Matthias Thonhauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Sommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Sommer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette Sommer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ploder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. ten Thije
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H. ten Thije 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H. ten Thije hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva-Maria Lidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva-Maria Lidl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva-Maria Lidl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Klußmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Klußmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Klußmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jessica Lewczuk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jessica Lewczuk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frau Lewczuk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Stibitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Rücker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Rücker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Petra Rücker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Wolfesberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alois hager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sandya
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sandya 
Spanien 
___ 

Hinweis: sandya hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robin Würz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robin Würz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robin Würz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Weyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Weyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Weyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Eckes-Lapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Österreich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Walter Schmid 

Walter Schmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Petrikowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Petrikowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Petrikowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie-Luise Jost
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marie-Luise Jost 
Schweden 
___ 

Hinweis: Marie-Luise Jost hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Schön
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Maria Geisler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Maria Geisler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helga Maria Geisler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Ziegenhirt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Ziegenhirt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Ziegenhirt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Timo Kist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Timo Kist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Timo Kist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Thiel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfram Thiel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfram Thiel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Reuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Reuß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Reuß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara berti
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara berti 
Italien 
___ 

Hinweis: Barbara berti hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Bartsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Bartsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Bartsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Siegel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Siegel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Siegel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Struck Anneliese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Struck Anneliese 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Struck Anneliese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Meffert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Meffert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Meffert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Apitius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Apitius 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa Apitius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Delia Stadler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Delia Stadler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Delia Stadler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Landgraf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Landgraf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ivonne kremin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ivonne kremin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ivonne kremin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nico Geiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nico Geiss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nico Geiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Wendt-Auda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Wendt-Auda 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Wendt-Auda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Offermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oechler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard Pyritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Eberhard Pyritz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eberhard Pyritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Großmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Großmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Großmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Märker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Märker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Märker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carsten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Lienhop
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Andrea Lienhop 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Lienhop hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Winterkorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Winterkorn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Winterkorn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigi Dresen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Babey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Babey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Babey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hubert Mann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hubert Mann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nadine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nadine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nadine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Roos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Röhrl Hannelore
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Röhrl Hannelore 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Röhrl Hannelore hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sybille Pirklbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Sybille Pirklbauer 
Wien, Österreich 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Oechler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Oechler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Oechler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_20164287/. Um zu antworten,
senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C. Herrmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C. Herrmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra angernaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
spinnen jetzt denn lengsam alle?????? 
petra angernaier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: petra angernaier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herta Wöhrle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Korn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Korn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Visser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 
Bitte lassen Sie im Sinne der Möglichkeit zur demokratischen Teilhabe das Internet offen
für alle Nutzer. Führen Sie bitte im Internet keine faktische Zwei-Klassengesellschaft von
Nutzern ein. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

Hinweis:Ingrid Visser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Pabst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Winter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Rudishauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Rudishauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Rudishauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christopher Kurschat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christopher Kurschat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christopher Kurschat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vera Issa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vera Issa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vera Issa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabella Terpkovitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabella Terpkovitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabella Terpkovitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Lehmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Lehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominik Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominik Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dominik Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Aigner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carsten Letzerich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

carsten Letzerich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: carsten Letzerich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Kox
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Kox 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Martin Kox hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sachse gudrun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sachse gudrun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sachse gudrun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willi Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Willi Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Willi Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rene Dauter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rene Dauter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rene Dauter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Krohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mareike Bethge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vanessa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vanessa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vanessa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Püschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Püschel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Püschel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitta plaikner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bianca Bartz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bianca Bartz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bianca Bartz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Weyen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Weyen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Weyen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Geier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Schiffers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: VladimirVogt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

VladimirVogt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: VladimirVogt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Bachmayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Bachmayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Bachmayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Wichert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietmar Wichert 
Belgien 
___ 

Hinweis: Dietmar Wichert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Boura
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Boura 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Boura hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Pfaffenbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Pfaffenbauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Pfaffenbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Hahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bahiyya Claudia Wöhrle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bahiyya Claudia Wöhrle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bahiyya Claudia Wöhrle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fam.Ritzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Schmidpeter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Schmidpeter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Schmidpeter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Reimann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Salomon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fabian Salomon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fabian Salomon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Voll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Voll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Voll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Frühstück
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Erich Frühstück 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erich Frühstück hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Karpstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Karpstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Karpstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Stoeckl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Stoeckl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sonja Stoeckl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Enderle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Enderle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Enderle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Häusler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Häusler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Häusler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Geist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Geist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Geist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Ploch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines Werner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ines Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gizella Koppany
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gizella Koppany 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gizella Koppany hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Ziesemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Ziesemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Ziesemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R.Frense
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R.Frense 
Deutschland 
___ 

Hinweis: R.Frense hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika 
Österreich 
___ 

Hinweis: Angelika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raune
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Baron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sven Baron 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sven Baron hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Dirlam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonas Dirlam 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonas Dirlam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosenblatt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosenblatt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosenblatt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uli Brenner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uli Brenner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uli Brenner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Teuerle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Teuerle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Teuerle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauke Dittmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hauke Dittmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hauke Dittmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruby Rose Sherman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruby Rose Sherman 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ruby Rose Sherman hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Podestat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Podestat 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bernhard Podestat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang S. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang S. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Greta Den Hert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Greta Den Hert 
Belgien 
___ 

Hinweis: Greta Den Hert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: F. Samson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schwab 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Schwab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Duerr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Rechlin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Rechlin 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bernhard greiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

bernhard greiner 
österreich 
___ 

Hinweis: bernhard greiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kusmanoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kusmanoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: kusmanoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Gnadl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Gnadl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Gnadl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Fenchel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Fenchel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Fenchel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lilo Barz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lilo Barz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lilo Barz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Sommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Sommer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Sommer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Wirkus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Wirkus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Wirkus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Haupt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Speigl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Speigl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Speigl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: May M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

May M. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: May M. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Herzau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Csaba Béke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Csaba Béke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Csaba Béke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva-Maria Horntrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva-Maria Horntrich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva-Maria Horntrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Osterritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Sarah Osterritter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Schmietainski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Schmietainski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Schmietainski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Lamers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mit freundlichen Grüßen Manfred Lamers 
Germany 
___ 

Hinweis: Manfred Lamers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Veit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Veit 
Österreich 
___ 

Hinweis: Werner Veit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Matthias Zwoch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Matthias Zwoch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Matthias Zwoch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. de Rijk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P. de Rijk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: P. de Rijk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: vera christians
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

vera christians 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: vera christians hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fred
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fred 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fred hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neubeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Neubeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Neubeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonathan Hagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonathan Hagel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jonathan Hagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daiber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daiber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen Neumeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Jürgen Neumeister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Jürgen Neumeister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Cagnolati
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Cagnolati 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Cagnolati hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter strang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

peter strang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: peter strang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chr. Wieser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chr. Wieser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Chr. Wieser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Biala
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Biala 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Biala hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Bezler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Asanger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Asanger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Susanne Asanger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: weigle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

weigle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: weigle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucas Bahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lucas Bahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lucas Bahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Göb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Göb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Göb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dominik busse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

dominik busse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: dominik busse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Györy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Györy 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Györy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Lillig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Lillig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Lillig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Jeske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Jeske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Jeske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Krieder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Krieder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Krieder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Rauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Rauch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Rauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eberle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eberle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sieglinde Sutter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sieglinde Sutter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sieglinde Sutter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Veth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

(hoffentlicht ...) Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H. Veth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H. Veth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tamara Hafner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tamara Hafner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Tamara Hafner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Lorenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriel Henrique Hedi Pletsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriel Henrique Hedi Pletsch 
Brasilien 
___ 

Hinweis: Gabriel Henrique Hedi Pletsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kornelia Mrowitzky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andrea splisgar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

andrea splisgar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: andrea splisgar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Kleer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Kleer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Kleer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christophel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christophel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christophel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Gosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Gosch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Gosch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Püschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Püschel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Püschel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luca Brunsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luca Brunsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Luca Brunsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Neumayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valentin Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Valentin Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Valentin Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane Kirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Juliane Kirsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juliane Kirsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Widmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Widmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Widmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kathrin vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosa Kamitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosa Kamitz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rosa Kamitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Mittenecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Mittenecker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Georg Mittenecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Hansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Hansen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Hansen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Spannbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Spannbauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Spannbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arnaud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arnaud 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Arnaud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Baumgärtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Baumgärtner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Baumgärtner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schade
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schade 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schade hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: diana weiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

diana weiss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: diana weiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruth 
Spanien 
___ 

Hinweis: Ruth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zlatko Tisljar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zlatko Tisljar 
Slowenien 
___ 

Hinweis: Zlatko Tisljar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dawoud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dawoud 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dawoud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: simo leiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eszlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Lumper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Lumper 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Lumper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uschi frischholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uschi frischholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: uschi frischholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Mahal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole Mahal 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nicole Mahal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Gröll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Gröll 
Österreich 

Hinweis: Susanne Gröll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ratai Ingbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ratai Ingbert 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ratai Ingbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Guske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Guske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Guske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlotte Joham
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Charlotte Joham] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Charlotte Joham] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi Pascher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabi Pascher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabi Pascher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Nagele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Gussone
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja Gussone 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katja Gussone hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Feiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Feiler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Feiler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hagen Huth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hagen Huth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hagen Huth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Haggenmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Haggenmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Haggenmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karolin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karolin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karolin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Etschmayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Johann Etschmayer 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: amit jairath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

amit jairath 
Österreich 
___ 

Hinweis: amit jairath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arne Behrendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arne Behrendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arne Behrendt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Goy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. Goy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. Goy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Hemmerling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edeltraud Valenta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anett Kopetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anett Kopetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anett Kopetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Friedrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Friedrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Scherz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Scherz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Scherz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Soraya Yousif
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Soraya Yousif 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Soraya Yousif hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wessollek monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wessollek monika 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wessollek monika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Geißelhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Geißelhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Geißelhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Bösch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Wolter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Wolter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Wolter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regine Grillitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regine Grillitsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regine Grillitsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Jürgen Bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Jürgen Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bea Wack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bea Wack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bea Wack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schnitzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nathaniel Lugo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nathaniel Lugo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nathaniel Lugo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Ehrhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Engel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Engel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Engel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob Nacken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/ 

Jakob Nacken, Nehren, Deutschland 
___ 

Hinweis: Jakob Nacken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Feiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Feiler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Feiler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: monika beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
monika beck 
deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Junker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Junker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Junker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Zeitelhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Zeitelhofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Markus Zeitelhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Bönsel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Bönsel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Bönsel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hart 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leticia Daskalaki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leticia Daskalaki 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leticia Daskalaki hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Miketta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Miketta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Miketta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Constanze Elwenspoek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam Kuhlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Miriam Kuhlmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Miriam Kuhlmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes Schaub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

mit besorgten Grüßen 

Hannes Schaub 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hannes Schaub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ekkehard köhlert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ekkehard köhlert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ekkehard köhlert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sonja wrubel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sonja wrubel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sonja wrubel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: isabelle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

isabelle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: isabelle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heberlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heberlein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heberlein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: steinhäeuser maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

steinhäeuser maria 
Deutschland 
___ 

Hinweis: steinhäeuser maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Felbermair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar Felbermair 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dagmar Felbermair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: m. knüfermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Reinsberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aylin Scherzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Rieper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Rieper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Rieper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Y.Maury
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Y.Maury 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Y.Maury hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Seidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlotte derStern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charlotte derStern 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Charlotte derStern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Herzlichen Dank 
Birgit Jung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Koschak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Koschak 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Koschak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Keppler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Keppler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Keppler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Beckenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dilzer Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dilzer Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dilzer Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Gamper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Gamper 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Gamper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Swinte Janicek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Swinte Janicek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Swinte Janicek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Lauter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Lauter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette Lauter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Neubauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Neubauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Neubauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winfried Stix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Winfried Stix 
Österreich 
___ 

Hinweis: Winfried Stix hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Samuel Kremmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Borisov
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Borisov 
Deutschland / Bulgarien 
___ 

Hinweis: Daniel Borisov hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Fürnschuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Natja Reith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Natja Reith 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buchholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Buchholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Buchholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: agnes vecsei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

agnes vecsei 
Österreich 
___ 

Hinweis: agnes vecsei hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Wommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Wommer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Wommer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Eisend
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Eisend 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Eisend hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evi Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evi Beck 
Deutschland 
__ 

Hinweis: Evi Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Gleitsmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingo Gleitsmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingo Gleitsmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Teuchert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Teuchert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Teuchert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anette Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Morawetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Morawetz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helmut Morawetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hübschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hübschen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hübschen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Söllner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Lothar Söllner 
Deutschland 
Germany___ 

Hinweis: Lothar Söllner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: beate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubertus Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hubertus Stein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hubertus Stein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pia Jennen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Pia Jennen 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Berger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hugo Kraus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hugo Kraus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hugo Kraus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Jaschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Jaschke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Jaschke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner, Manfred
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wagner, Manfred 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wagner, Manfred hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Pelz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Pelz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Pelz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pierre Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pierre Klein 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Pierre Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Gabi M. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabi M. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Zöchmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Zöchmeister 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Zöchmeister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Kustermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yann Barbot
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yann Barbot 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yann Barbot hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raunig Hermann Dr.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dr.Hermann Raunig 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr.Hermann Raunig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thanh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Kühne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Kühne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Kühne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Probst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Probst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Probst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henrike Zeller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henrike Zeller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henrike Zeller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Empacher, Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Empacher, Claudia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Empacher, Claudia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Samira Goth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Samira Goth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Samira Goth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Michel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel Michel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcel Michel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Beyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Beyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanni Borgmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanni Borgmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hanni Borgmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Dietrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim Dietrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tim Dietrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frieda von Wild
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frieda von Wild 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frieda von Wild hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Egbert Matthe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hermann pechacek,sen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hermann pechacek,sen 
Österreich 
___ 

Hinweis: hermann pechacek,sen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Severin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Severin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Severin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karsten Zarth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Ouillon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Ouillon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Ouillon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: horst lischke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

horst lischke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: horst lischke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Wedell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. Wedell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. Wedell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Kollender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Kollender 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Kollender hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Suchomel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Suchomel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Suchomel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina König 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina König hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Draxl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah Draxl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sarah Draxl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Kress
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Kreß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Kreß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa D"Costa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa D'Costa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa D'Costa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi Graeber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabi Graeber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabi Graeber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marlies Winterseel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marlies Winterseel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marlies Winterseel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Latti
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Latti 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Latti hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Lang 
Österreich 
___ 

Hinweis: Siegfried Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Spielauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

F.Spielauer 
Österreich] 
___ 

Hinweis: Franz Spielauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: georg steiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

georg steiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: georg steiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Poth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Poth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Poth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Rösler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Wrobel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Wrobel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Wrobel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Heymel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Heymel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Heymel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Freddoo Jack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Freddoo Jack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Freddoo Jack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabella
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabella 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabella hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schweizer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Schweizer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Schweizer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Schulze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Schulze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Karch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edith Karch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edith Karch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Sax
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P. Sax 
Deutschland 
___ 

Hinweis: P. Sax hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Molitor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja Molitor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja Molitor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karen Nölle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karen Nölle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karen Nölle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Wittig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Wittig 
Germany 
___ 

Hinweis: Thomas Wittig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wibke Scharpenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: André Grube
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

André Grube 
Deutschland 
___ 

Hinweis: André Grube hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Janson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Janson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Janson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Walter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Walter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Wegener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Wegener 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Wegener hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Wenzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. Wenzl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. Wenzl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Moriz Trenkner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Moriz Trenkner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Moriz Trenkner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yilmaz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yilmaz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yilmaz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holzinger Juliane
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Juliane Holzinger] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juliane Holzinger] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Özdin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Özdin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Özdin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Patzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar Patzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dagmar Patzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Buchecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Buchecker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Buchecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Rascher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Rascher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Rascher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René Eichelbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

René Eichelbaum 
Deutschland 
___ 

Hinweis: René Eichelbaum hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Veicht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Veicht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Veicht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Manser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lukas Manser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lukas Manser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Renner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Lutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Lutz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Lutz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Buchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Buchner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan Buchner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Herz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

M. Herz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophia Tölle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: FelicitasLohmanns
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Czarnetzki-Buschheuer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Eggler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Thomas Eggler 
Arlberghaus, Zürrs 
Austria 
___ 

Hinweis: Thomas Eggler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Nesensohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Nesensohn 
Österreich 
___ 

Hinweis: Werner Nesensohn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Wildgruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Wildgruber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Wildgruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Wainig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerti von Rabenau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerti von Rabenau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerti von Rabenau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Kleffel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Kleffel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Kleffel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maslankowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maslankowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maslankowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Higer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Higer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rudolf Higer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: T. Hegewisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

T. Hegewisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: T. Hegewisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kleewein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Kleewein 
Österreich 
___ 

Hinweis: Barbara Kleewein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Obringer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Obringer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Obringer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Hehn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Hehn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Hehn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Niehoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K. Niehoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: K. Niehoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B.Munz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B.Munz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B.Munz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tamara Höcherl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tamara Höcherl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tamara Höcherl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Demirev
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Demirev 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Demirev hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix May
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix May 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Felix May hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Paschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Paschke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Paschke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Steffen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Steffen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Steffen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Staff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Staff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Staff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albert Machhaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Albert Machhaus 
Österreich 
___ 

Hinweis: Albert Machhaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Gragger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Gragger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bernhard Gragger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Renate Wilmanowicz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Renate Wilmanowicz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Renate Wilmanowicz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Quentin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Quentin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Quentin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Knoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richter-Kuttler , Dagmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richter-Kuttler , Dagmar 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Richter-Kuttler , Dagmar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Heil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Heil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Heil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wille
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wille 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wille hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sewald Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sewald Ingrid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sewald Ingrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lechner Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lechner Maria 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lechner Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria-Monika Troscheit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalena Grünewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magdalena Grünewald 
Österreich 
___ 

Hinweis: Magdalena Grünewald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ederegger fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ederegger fritz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ederegger fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Petri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Petri 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Petri hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bojan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bojan 
Slowenien 
___ 

Hinweis: Bojan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Geiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Geiger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Geiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Havi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Havi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max Havi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf Rainer Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaby Demmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gaby Demmel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gaby Demmel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Baier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Baier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Baier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gebert hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gebert hans 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gebert hans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud Knapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertraud Knapp 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertraud Knapp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Ehlich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Hochgerner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Elisabeth Frankenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dreher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Kauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margit Kauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Margit Kauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von Konzernen
auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung, Wettbewerbsfähigkeit und
Innovation. Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle
anderen mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden schon strenge Regeln
zur Netzneutralität eingeführt. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Bitte setzen Sie sich für uns Bürger und ein neutrales Internet ein. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Marcus Bauer 
Deutschland 

Hinweis: Marcus Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zehl, Barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Barbara Zehl] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Barbara Zehl] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Prem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Prem 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erwin Prem hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Jellinghaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Mayerhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Mayerhofer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa Mayerhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Philip Runge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Mantler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Mantler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johann Mantler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

___ 

Hinweis: Manuela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brynntrup
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sybille Smith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sybille Smith 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sybille Smith hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Staub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klaus meetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

- 
klaus meetz - deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pursche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pursche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pursche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwikart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schwikart 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schwikart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kratochvil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kratochvil H 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Silligmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja Silligmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katja Silligmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Englert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Werner Englert 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gottschaller Georg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Roth Thomas ] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hamide Schuetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Schuetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Schuetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andrea grasmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Kahle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Kottke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Seebacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Link
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Link 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Link hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner Irene
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhilt Pflegerl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Dr. Gerhilt Pflegerl 
Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Schloetmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Hüttemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Volker Behrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Volker Behrens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Volker Behrens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J.Dollhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Sperker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Sperker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Sperker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: f karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

f karl 
Österreich 
___ 

Hinweis: f karl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guillermo González
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guillermo González Rey 
Spanien 
___ 

Hinweis: Guillermo González Rey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klei 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klei hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theo Sturm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Theo Sturm 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Theo Sturm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Lueken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Helmut Lueken 
Dänemark 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bernd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chrastinova Klaudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chrastinova Klaudia 
Österreich 
___ 

Hinweis: Chrastinova Klaudia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Luchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Luchs 
Österreich 
___ 

Hinweis: Petra Luchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stoecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

stoecker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: stoecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Barth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hirmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jacobi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johan Rosman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Ruhrig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Ruhrig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Ruhrig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Rozsenich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Rozsenich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Rozsenich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Fuhrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Fuhrmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Richard Fuhrmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelyn Gross
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara schoberberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anghel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anghel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anghel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Börres Weiffenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Börres Weiffenbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Börres Weiffenbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pieper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pieper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pieper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magda Foster von Frankenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magda Foster von Frankenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Magda Foster von Frankenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Felber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Felber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Felber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Allerstorfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Förster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Luger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Großkopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Großkopf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Großkopf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Maria Wein-Keller annewein-keller @gmx.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Maria Wein-Keller annewein-keller @gmx.de 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Maria Wein-Keller annewein-keller @gmx.de hat Ihnen diese Nachricht im
Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theresia Zingerle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 04:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Theresia Zingerle 
Italien 
___ 

Hinweis: Theresia Zingerle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: LennyShu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 11:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

LennyShu 
Österreich 
___ 

Hinweis: LennyShu hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu
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